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Das Reichskabinett Marx. 
Der Reichspräſident hat den Senatspräſidenten 

Marx, Mitglied des Reichstags, zum Reichskanzler 

ernannt und auf ſeinen Vorſchlag die Reichsregierung 

wie folgt neu gebildet: 

Reichskanzler Senatspräſident Marx Gentr.) 

ů zekanzler, und Reichsminiſter des Innern, der 

bisherige Keichsminiſter des Innern Dr. Jarres 

D. V. P.) 
Reichsminiſter des Auswärtigen, der bisherige 

Reichskanzler Dr. Streſemann (D. V. P.) 

Reichsarbeitsminiſter, wie bisher, Dr. Brauns 

(Zentr.) 
Rrichswehrminiſter, wie bisher, Dr. Geßler 

Dem.) 

Reichsfinanzminiſter, wie bisher, Dr. Lnther 

(D. V. P.) 
Reichsverkehrsminiſter, wie bisher, ODOeſer (Dem.) 

Reichsernährungsminiſter, wie bisher, Graf von 

Kanitz (Parteilos) 

Reichspyſtminiſter, wie bisher, Dr. Höfle (Zentr.) 

Reichss mit der „Wahrnehmung der Geſchäfte des 

eichsminiſters für die beſetzten Gebiete beauftragt. 

Reichswirtſchaftsminiſter, bayeriſcher Staatsmi⸗ 

niſter a. D. Hamm (Dem.) 

Reichsjuſtizminiſter, Staatsauwalt Emminger, 

(Bayr. V. VP. J, Mitglied des Reichstags. 

      

Sofialdemobraiie Unnd Reichsregierung. 
Aus unſerer Berliner Redaktion. 

„Genau 8 Tage haben die büräerlichen Parsveien zur 

Löſung der Regierungskriſe im Reiche notwendig ge⸗ 

habt. Im Volksmund heißt es zwar: „Was lange 

währt, wird gut“ — ohne daß wir uns dem vorläufig 

für den Ausgang der letzten Kriſe anſchlienh könnten. 

Man hätte annehmen ſollen, daß gerade Herr Marx 

als Unterhändler des Zentrums bei den⸗ Verhaudlun⸗ 

gen über die Bildung des Bürgerblocks aus den Er⸗ 

eigniſſen der letzten acht Tage die notwendigen Leh⸗ 

ren ziehen würde. Im vollen Umfange iſt Sieſe Ver⸗ 

mutung, ſoweit die perſonelle Zuſammenſetzung in 

Fraße ommt, nicht wahr geworden. Dr. Miarx Bar 

Männer in ſein Kabinett aufgenommen, deren periön⸗ 

liche und politiſche Vergangenheit unſeren Beifall nicht 

finden kann. Wir denken hier vor allem an den In⸗ 

nenminiſter Dr. Jarres, der „vorübergehend“ das 

Ruhrgebiet preisgeben wollte und ſich im Verlauf der 

Kriſe mehrfach als eifriger Fürſprecher der Dentſch⸗ 

nationalen gezeigt hat. Es iſt kaum anzunehmen. 

daß er unter Marx als Reichskanzler in die Lage kom⸗ 

men wird, ſeine wahnſinnigen Ideen zu verwirklichen. 

Inzwiſchen iſt bekauntlich die Arbeit im Ruhrgebiet 

zum großen Teile wieder aufgenommen worden, ſo⸗ 

daß ſchon dadurch die Verwirklichung einer vorüber⸗ 

gehenden Preisgab⸗ der beſessten Gebiete und ibre 

jpätere Zert binſultig we durch Waffengewalt auf ab⸗ 

ſehbare Zeit hinfällig werden dürfte. Weſentlicher er⸗ 

ſcheint uns im Augenblick die Gefahr einer deutſch⸗ 

nationalen Beeinfluſſung des Innenminiſteriums, da 

Jarres ſtark zu den Deuiſchnationalen neigt. 

Auch der Abgeordnete der Bayeriſchen Volksvartei⸗ 
Juſitizminiſter mu5z ſtarke Be⸗ 

niſch⸗förtichrittlich geſinnten 

Kreiſen hervorrufen. Emminger kann vielleicht nicht 

allgemein als reuktionär angeſprochen werden, aber 

ſicher iſt dennoch, daß Herr Marx mit ihm keinen 

großen Staat machen kann. Wir erinnern nur anu 

Emmingers Stellungnahme zum Fall Feſchenbach im 

Reichstag. Während der jetzige Reichskanzler das 

Urteil des Münchener Volksgerichts offen als Fehl⸗ 

ipruch beseichnete und ſich zu einer ſchnellen Reviſion 

bekannte, zeigte ſich Emminger als Verteidiger des 

Fehlſpruchs gegen Feſchenbach und Anwalt der Mün⸗ 

chener Volksgerichte. 
Das Progrumm der neuen Regierung muß deshalb 

aus dem Sturge des Reichskanslers Streiemann ſchon 

weitgehende Schlußfolgerungen ziehen, wenn es die 

Unglückliche Wahl bei der Beſctzung der einzelnen 

Portefeuilles wiederhutmachen will Und die Sozial⸗ 

demokratie veranlaſſen ſoll, dem Kabinett Marx vor⸗ 

länfig das Leben zu laſſen, Kusſchlaggebend bleibt für 

unjere Haltung in der Vertrauensfrage in letzter 

Linie das Programm. Die ſozialdemokratiſche Reichs⸗ 

tagsfraktion wird deshalb erſt nach der Abgabe der 

Regierungserklärung, die für Dienstag vorgeſehen iſt, 

endgültig Beſchluß über die von ihr einzunehmende 

Stellung faßſen. Die Erklärungen der neuen Regie⸗ 

rung über den Belagerungszuſtand und Bayern wer⸗ 

den bei dieſen Beratungen eine ansſchlaggebende 

Molle ivielen. Wir wiſſen nicht, welches Ergebnis dir 

am Dounerstag abgehaltene Beiprechung Marx⸗Seeckt 

   
  

  

          

  

  

  

  

gebabt hat, aber feſigeſtellt werden muß ſchon heute, 

daß ohne befriedigende Stellungnahme 

Stimme gaben. 

  

Die Regierung Marr beſtimmt 

Mitarbeit im Reiche zu gewinnen, 

Stunde geſcheitert iſt und damit die 
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damit zu' rechnen, daß die Neuw 

gierung notwendig iſt! 

Amerika zur Teilnahme ein 

      rung und des Ausgleich 
dere die Frage der deutichen 

fen ſoll. 

folgende amtliche K ommuniqu⸗ 22 

   quellen Zwecks Prüfung der Hi 8   

Der Nutionalismus verſchärft 

    

Die Arbeitsloſigkeit in Danzig bat 
Umfang angenommen. Ratl teht di 

  

bingenommen. Die Leidiragenden ſind 

nur die Arbeiter. Wenn Schichau in 

Werftkavitaliſten, ſo aeh es bei Wirtſ 

anderen Kapitaliſten. Mögßen eintse⸗ 

ſchaftskriſe ohne Schaden überſtanden. 

ibrer einzigen Einnabweanelle. Die 

lofenunterſtützuna iſt in keinem Falle 

ung von einer 
   Arbeitslotenunter 

wird. deren Führer 
beit bezeichnete, ů 5 

Schirmacher tai. Es wird eine der 

ſozialdempkratiſchen Froktion im, neue, 

   

von falichen unſosialen Anſichten beberr 

ſozialen Anforderungen. entſpricht. 

Danzia durch die Verſailler Diktat 

Leldenſchaften aufgeveitſchten Polen 

treibende verkannt die damals den 

Es ift wahrlich Selbſtmord, da sbviele 

überbaupt nicht verbandell werden dũ 

ſenn nicht acförhert. — 

So ſehr die Arbeitsloſiak⸗ 

eine Frage der Außenvolitil iſt.! 
Zu einem aroßen Teit kann 
Zu einem agaardz 
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Belagerungszuſtand eine Unterſtützung oder 
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ſelbſt, nachdem der Verſuch, die Deutſchnationalen zur 

zialdemokratie eine ausſchlaggebende Bedeutung e 

fährt. Wir betrachten au ſich die neue Regierung nul 

als Nebergangskabinetr und werden, falls ſie 

zu Fall ihre Taten beurteilen und daraus die notwe 

digen Schlußfolgerungen, ziehen. Schon heute aber iſt 

grammäßig im Juni des kommenden Jahres ſtattfin⸗ 

den ſollen, früher ausgeſchrieben werden. Reber den 

Termin dürfte die Sozialdemolratie in ihrer jetzigen 

Poſition ein wichtiges Wort mitreden. Sie wird ſich 

dazu 'entſcheiden, ſobald das durch die Haltung der Re⸗ 

Günſetung iweier Sachverſtändigeßommiftogen. 

Die Reparationskommiſſion hat geſtern be⸗ 

ſchloſſen, zwei Unterkommiſſionen einzuf 

pon denen dis eine die Frage der dentſchen ds 
des Budgets, die a 

Ueber die Beralung der Kommiiſion wurde das 

Lanſe der Sitzung, die unter dem Do 

ſtattfand, hat die Reparationskomm 

jolgende Eutſcheidung angenommen: 

fühigkeit Teutſchlands auf Grund des Artikels 

Verſsiller Vertrages hat die Kommüſion, nachdem ſie 

dem Vertreter Deutſchlands Gelegenheit gegeben bat, 

ſich zu äußern, die Bildung von zwei Sachverſtändi⸗ 

Probleme der Arbeitsloſigkeit. 
die Wirtſchaftskriſe 

ichat: Licſem Problem gegenüber. Die Furchtbare, Wirt⸗ 

icheftstriſe, die ſo recht den Wahnfinn der kanitaliſtiſchen 

Wirlſchaftsordnung zeigt, wird als etwas Unabänderliches 

derte vder vielleicht auch Tauſende von Arbeitern end 

ſo wird dadurch die Lebenshaltuna dieſes Danziger G 

kavituliſten in keiner Weiſe beeinträchtigt. Und wie dieſem 

die ſich bei Spekulationen zu weit vorgewaat haben. über 

Bord geben. Das Gros der Kavitaliſten hat noch iede Wirt⸗ 

Anders die beſchäſtigungslos gewordenen, Arbeiter. 

Ihnen bringt die Arbeitsloſigkeit das Völlige Verſagen 

Soßialdemokratie ſeit der evolktton gemährte Arbeits⸗ 

vjt zablreiche Familie zu erhalten, noch dazu wenn d 

ie nur als eine Prämie auf- 

wie es die deuiſchnationale Abgeordneie 

Arbeitsloſenunterſtüsung der Verordnungs 
ichten Senats zu ent⸗ 1 

zieben und ihr eine geſetzliche Grundlage zu ageben, die allen 

Mit der Basßluna ausreickender Krbeitsloſenunieritüknna 

allein kann nafürlich das Problem nicht gelöſt werden. Die 

ſchwerwiegendſte Folge vei Schaffung des kleinen Freiſtaates 

Danzig ron dem deutſchcn Sirtſche ftéförpe losgelömt wurde. 

vhne daß es in dem volksfremden und 

finden konnie⸗ 
ů — ů 

Die Kleindeit des Danziaer Staatsgebildes brinat es mit 

ſich, daß es autr Aufrechterbaltung ſeiner Biriſchajt in ſtar⸗ 

kem Maße vom Kuslandt abbängig iſt. 

am 18. November viele Arbeiter, Angeſtellte und Gewerbe⸗ 

Die Dentſchnationalen ſowobl ols auch 

die Deutſchioialen laſſen ſich in, erſter Linie in der San⸗ 

ziger Außenvolitik von nationaltſtiſchen Inſti 

die nakürlich die Anknüpfung ageſunder Writit 

aen mit demAusland erſchmeren oder gar⸗ unmöglich machen. 

‚ auch Arbeiler, am 18. November ihre Stimme einer 

Partei gaben, deren Fübrer in einer, öfientlichen Berſamme 

kung Polen als unſeren „Erzfeind“ vezeichnete. mit dem 
*. 

Wirtichaftskeben wird durch jolchen nakioralinichen Wahn⸗ 

in Danßöß eingsdimmt werden durch 

der Adatzmöglichkeiten anf dem inneren 

    

  

   
    alio ihr Schickſal 

    

   

  

noch in letz 
Haltung der 

erhält, von Fall 

  

ahlen, die pro⸗ 

  

geladen. 

        

  

Kapilalflucht prü⸗   
ausgegeben: Im 

litsz von Bartbon 
ſion einſtimmin 

    

    

uUnd der Leiſtungs⸗ 
34 des   

  

  

Steigerung des 

einen erſchreckenden 
e bürgerliche Geſell⸗      

ja in ber Hauptſache 
dieſen Tagen Hun⸗ 

   
ſchaftskriſen auch den 

kleinere oder ſolche, kleinr 

auf Betreiben der 

hinreichend. um die 

   
    

MRegierung gem 

erſten Aufgaben der 

n Volkstaa ſein, die 
Swillkür eines 

voren war die, das 

von natisnaliſtiſchen 
entiprechenden Erſas 

Das haben jedoch 

Rechtsparteien ihre 

   n leiten. 
Heziebnn⸗ 

   
    

  

Danziaer. darunter 

  

rüte. Dansziner 

genausſchüſſen beſchloſßen, die aus Angehörigen 

verbündeten und aſſoziierten Staaten zuſamm 

jein ſollen. Der eine Au dami 
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3der ins Ansland geklüchteten Kavitalien und 

bhrung nach Dentiichland zu erſe ſchrh. 

bertretern wurde nach, der 

Aſtoria erklärt, der heutige Beſchlntz 

ommiiſion bedeute einen wich 

Wege ön einer allgemeinen. Veritä 

gliiche Delegierte, Sir John Brod9 

nd der kurzen Beratung hr ver 

gland ſei üch darüber klar, daß die hen⸗ 
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en Budget die d 
lrich dis ſicherſte Mittel 

dapitalien nach 

  

   

  

   

    
   

      

   

  

   

      

engliſchen Mitgliedes der 

Bradburn bätten die beichlsßenen MN 

i Hauptbedingungen die E 
en zu erfüllen. 

de i⸗ 

    

  

  

  

b angenv 

US2 3 ſei die à 

Undenkbar. Si 

ß die Anterausſchüf 
ses Berjailler Vertrages ge 
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tung über die—⸗ Zuſam⸗ 
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zet 8 3, daß in den erſten Aus⸗ 

ſchu zwei Sachverſtändige der verbündelen Sigaten- 

und Amerlkas beruſen werden, während jeder Staat 

in dem zweiten Ausſchuß durch je einen Suchverſtän⸗ 

digen vertreten ſein wird. — — 
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Wiederherſtellung der früheren Kaufkraft der 

Von einem ſolchen Wea wollen aber unſere; 

wiſſen. Sie rechnen uns im: 

act ss ſchon ſeßt die Sühne 
ſteigert und dadurch ern; 

Aber; 
     en ungeabnt, g 

gen jchnürung des Ablates goführt hätten. 

alle dieſe noch ſo wiſſenſchäktlih aufgemachten, Beweis 

gen werden aujis bundigſte durch die einfachen Rechnungen 

sfrau widerlegt, die nicht weik. wie ſie mit dem 

en des Mannes die allernstrendiaßen Be⸗ 
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Interngtionale, Frank Hodges. iut „Duily Serald“. Hodge⸗ 

der ſveben von einer längeren Reiie nach Amerika mrü⸗ 

dekammen iſt, erklärt in dieſem Artikel: Das Arbeitsloſen⸗ 

problem Imerikas iſt auſ aaus natürliche Weiſe dur 

Hebnna des inneren Abſatzes gelöft worden, Aber dit 

Hebung des inneren Abiaßes iſt nur Aat, Wirkung. Di 

Urſache ſelöſt lient in der Hebung der Löbne.- i‚ů‚ 

Allerdings: ehe die amerikaniſchen Indnuſtriellen uich zu 

dieier Lüſung des OAlrbeitsloſenproblems verſtanden 

verſuchten ſe. genan wie die Indnſtriellen diesſeits de 

Ozeaus, eine Belebung des Abſatzes durch Lobnkürzunge⸗ 

zu erreichen. Ju dieſer Beit brachen gewaltige Arbeit 

kämnfe aus. zu deren arsstem woßl der fünimonatige Kamui 

der Bergarbeiter gebörte. Seit der erfolgreichen Beendi⸗ 

auna diejes Kampfes im Arnil vorigen, Jabßres Satiert der 

Rückgang der Arbeitskufigkci. I nräſcher S. Sie⸗ 

größten Induſtriennternehmungen. freiwillig Lobnerköhn⸗ 

gen an. Dieie Erhöhnne des Einkommens blieb nicht vhn 

fruchtbare Kolgen auf die Induſtrien jelbſt: aſigeme 

fübrte das böhere Cinkommen zu edur Verbeſſerung des 

Lebensſtandgrds. Wobnunges, wurden neu einger 

Ueberall geigt ſich einc veat⸗ Bantätiakeit. Jeder Induſtrie 

erſchloß ſich mit einem Mate ein bisber ungeabnker — ů 

Die amerikaniſchen Kapitaliſten baben amit Line vol⸗ 

wirtichaftliche Einſicht gezeigt. die unieren Kopitaliſten. 

völlig abgeht. 

    
   

   

        

   

    

  

   

   

  

   

      

  

     

      

   
   

    

   

  

   

  

Deren Blick baſtet ja immer mer aun. unmittelbar erreich 

baren Profit. Darüber binans, kümmern ſte ſich um nichts 

Inſofern aleichen ſie erſchreckend den ſerlitten Generele 

die ſich ebenjalls mit bloßer Brutalität unk Rückſichtslon 

keit über die Geſetze der Vernunft und der Setonomie bia⸗ 

megfetzen zu können alanbten. Wir fübren das amerikaniſche! 

Beiſpiel daber auch Kar nicht an. um etma unſere Kanitae, 

lliten zut belebren. tandern wir mollen der Arbeiterſchaft 

zeigen, daß ihre derung nach Wirderberitellung ihrer⸗ 

Dankkratt nicht — int i ütrHtina der Er 

  

      
            

  

   



  

   

   

    
     

  
Der Zentralverein deutſcher Staatsbürger füdi⸗ üienelmäätige Schicht aüng Sinn SS Wenrartnit Reichskriegsflagge. 

ſchßen Glanbeus veranſtaltete am Sonntag in Berlin leihen. redür die Körtgen Arbeiter üder Tage ſoll in Ver⸗ Di teien im Reichstage. 
vier ſtark beſuchte Proteſtverſanmlungen, Im Lehrer⸗pindung mit der Großeiſenindnttrie doldian eine Regelnna e Parteien im Reichstage. 
ne beinshaut am Aleranderplatz, in der Alhambra am der Ardeitszcit g 

kuritzplatz, im Friedrichswerderſchen Gumnaſium in Die Vertreter der, Ardeitgeben uns 
Raabit uüd im Marmorſaal des Zoo erhob die jüdi⸗ er eänig, daß zur mögti 

ſche Zevölkerung ihren G! nipruch gegen die von denSder Friedensteiſiung : m Kohlenbera 
Antiſemiten betriebene Hetze, deren Früchte wir be⸗ der Oraanifation und der Arbeitsleiſt⸗ 

ü lichen Nerbefferungen obne Verzug 
aum 25 Wariruer. 1994 wor 

etroflen werden. Zur Bertrteilung der verſchledenen Kombinationen 
der Arbeitnehmer für die neue Kabinettsbildung dient die nachfolgende 

2 baldigen Erreichung Zuſammenſtellung der Stürke der Parteien im Roichs⸗ 
alle in der Technik, tage: 
ua des Berabaues 

brt werden 
Vertreter der 
i und des 
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Lentrum ů‚ ů 
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Bayeriſche Volkspartei „ 
Kommuniſten ů ů‚ E ———* 
Bayeriſcher Bauernubunndd 
Deutſchvölkiſche Freiheirsparxtei —. 
Deutſchhannoverſche Partei — 
Bei keiner Partei kunabhängig) 

       

  

reits gefehen haben. 
„Im Lehrervere aus ſprach Dr. Holläuder, 

zeutrolvereins. Er knüpfte an 
gunge in Bayern und an die Scheunenviertelkramalle 
in Verlin anſund warf Prage auf, wie ſolche Di 

lich waren. Wo Hetze wirkt, muß eine geii 
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den näch Tagen ioll 
dungen außerdem noch 1 
befördert werden. 

Die „Kölniſche Seitung“ veröffentlicht an der Spitze 
abe eine Mitteilung, laut 

g interalliterten Rheinland⸗ 
ihetpen vorläufig einſtellen muß. 

aung in Lübe Der Lübecker Senat ver⸗ 
en Beſchluß Volk in dem Konfliktümkt der 

ken Mebrheit ei Bürgerſchaft zum Richter anzurufen. 
2 Termin iſt der 6. Jannar feſtgeſetzt worden. Die Frage, 

eſtimmt wird, lartet: Hat der Senat zurückzu⸗ 
dieſe Frage vnerneint, io findet gemäß den ver⸗ 

änderten Beſtimmungen der Lübecker Verfaſſung eine Neu⸗ 
wahl der Rürgerſchaft ſtatt. 

Aenderung der amerikaniſchen Einwanderungspolitik? 
Der amerikaniſche Abgeordnete W. R. Wood, der kürzlich von 
einer zum Zweck des genanen Studiums der Einwanderungas 
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PMPyoio Verei t das im Ruhrberabau die ſ nattonalſozialiſtiſche deutſche Arbeiterpartei einſchließ⸗ 
Proteſt gegen die Judenhetze. irbrther Anter Tane. anile Luemit de vordernüg unmittel⸗ lich der Gruppe Roßbach und die Bünde Oberland und 

nicht    

  

    
    

           

empor zu firrt: 
ig ſein! frage nach Curopa unternommenen Reiſe Dairctrrt iit, 
G„ ren vor. hat nach einem Bericht in „Werft, Rercderei, Hafen“ eine 

Iun al Aenderung der amerikaniſchen Einwanderungspolitik ange⸗    
   
   

            

   

gende En i kündigt. Man wird die jetzt beitehende Methode der Höchſt⸗ 
zum anoren aufgeben, und es ſoll die geſamte Kontrolle 

über Zahl und Art der zuzulaſſenden Cinwandere⸗ in die 
Hände des Arbeitsminiſters gelegt werden. Dieſer ſoll be⸗ 
ſtimmen, wieviele Einwanderer und aus wel⸗ 
0 en Ländern innerhalb einer gewiffſen Zeit jährlich zuge⸗ 
lanen werden jollen. Dem Arbeltsminiſter wird auch die 
Aufſicht über die Verteilung der Einwanderer übertragen, 

2 8 und er hat zu enticheiden, ob ſie, je nach dem vorliegenden 
t, awei weitere Sedarf, in der Induſtrie oder Landwirtſchaft deſchäftigt 

die Durch Lie werden. öů‚ 
Franzöſiſche Mitwirkung an der Rhein⸗Währung. Die 

Pläuc auf Schaffung einer eigenen rbeiniichen ährung 
ſollen vor ihrer Verwirklichung tehen. An den Verhand⸗ 
lungen nabmen auch Vertreter vom franzöſtſchen Finanz⸗ 
miniſterium teil. Es wuroc die Schaffung einer Rheinmark 
auf breiter Dollarbaſis lebhaft diskutiert und die baldige 
Gründung einer Rheiniſchen Goldnotenbank in Ausſicht ge⸗ 
Kellt. Das Gründungskopital ſolle 60 Millionen Rheinmark 
betraaen. Die franzöſiſchen Banken bemühten ſich, die 
Majorität zu erlangen, mährend auf deutſcher Seite natitr⸗ 
kich keine Keigung beſtehe, ſich das Heit aus der Hand win⸗ 
den zu laßen. Außerdem zeige das neutrale Kapital großes 
Intereße. e Kheinmark ſolle ein Zehntel Dollar notie⸗ 
ren, nur Dollarzahlung einlösbar ſein und in Stücken 

1. 5 100 and 10%0 Marknoten ansgegeben werden. 
Künzen dürften in Kupferlegierung. lautend auf 

2 I Rbeinviennige⸗ werden. 
L Kbeinmark im alt⸗ und neubef 

        

   

     
     

  

   

    

    

    

   

  

   
   

    

   

  

   
      
     
      

   

  

  

    

    
     

    
    

     
   

    
      

  

esten Gebiei, in Rhein⸗ 
en und in der Pfals. Nebenber ſolle die Maviermark 

ren Cbarakter als Zahlungsmittel weiter behalten. bis ſie⸗ 
durch die Rbeiumark aufgeſogen ſei. Durch den natürlichen: 

E öhne und Gehälter werde die Rheinmark in den 
5s des breiten Publikums gelangen, vor allem ſolle ſie 
ihre Rolle im internationalen Gelsverkehr ſpielen. 

Ser geplanten neuen Goldnotenbank iſt Koblenz 

  

   

    

einzusiehen Unter das 
MWiz 

ic Säem Wee S Sariei⸗       

  

   

  

         

   

   
  

        

  

Verg. 
  

dem rauchenden 
— 3 Süäwierigteit ſich andauernd ſteigert. 2. Der 

den Biderſinn von Bebanptungen zu erweißen. 
nachſtehenden: cin Ingenieur erklärte, daß die 
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ons ſteiger Es follen zwei einfache 
egenſtänden angeß t werden, nachdem 
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2, es Lh ie mach Ler Zahl der Jertümer 

ull rermindert. Den Intellektualkoefſizienten 
em man Seeh, geicige Akter mit dem mirk⸗ 

rt. Hat beiſpielsweiſe eine Verion von 
geikige Alter von ſechs, ſo hat er einen 

elkSeffrzienten von 6.50. und eine Verion non zehn 
anf ein geitines Alter von 

nielbe n Autellekinalkoeffiszien 

cüt anf die durch Schutbildung 

  

  

    

  

      

  

    

   

  

   
   

  

   

  

   

            

   
erſte alrnswiche Kon en⸗ 

ktler an der Sul Männer der Bi enichalt 
teilnahmen. beichäftigte ſich mit der Frage 
Sgemeincchaft hri t der Arbeiterklaſſe. Die 

erzu kam nach Referaten 
Wiee, Dinanſchurtkis, Serraichkos in einer Ent⸗ 

Ming züm Ansdruck mit dem Leitgedanken, das 
der Ssttireg e WSegeujaß awiſchen den Intellektnellen und 

erklae gegenwärtig durch die innigſte Ge⸗ 
Wemichutt in dem Phrozeiſe des Wiederaufbanes der 
Wirtſcheßt and der Kultur des Landes verdrängt ſei. 

Siwe arute Taturae Luwelle 
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Beilage der Danziger Volksſtimme 
       Bäden. um bier Wäſche, Kleidungößtücke — 

           

        

Kten ſür die neue Feuerwache in Neuſahrwaßer beſtellten kom⸗ er Einbri 

Die 1. berten Löichſahrzeug iſt es nun ih. V 2E St mimer berurietlte 15. EE 

ů achen mit nur einem Fahrzeug vollſtändig zu automobili⸗ & üchs ſtahls in 6 Fällen zu 6 Jaßrey 

— „ öů‚ ſieren, ohne die Kampfkrait des Löſchzuges zu beeinträch⸗10 Jahren Ehrverluſt und Volizelauſſicht. S BSruder 

Unſere Gewerlſchaftsbibliothek. ligen. Daß mit Kudicke ein umſichtiger Ungenleur in die Dalduän wurde wegen Hablerei an dieſen Sa eines 

  

Danziger Feuerwehr eingezogen war, bewies er auch da⸗ Einbruchs cinen Keller zu 1 Jahr à Manaten Geiangnis⸗ 

Wüi, ihn, 3 „ 0 Zzeit eingei ů Danz n8 ben ru zu 1 Jahr 3 Monaten Gefaugnis 

Wioder einnmal Jind mar in die, Jabreszeit Kiaaihear, ae durch, daß er den bis dahin ſehr vernachläfſiaten vorbeugen⸗und ſein au wegen Hehlerei zus Monaten Gefängnis, ber 

ſo recht die Worte bewahrheiken: „Rauhe Winde [den Brandichus ausbaute. Vom Verband der kreiwilligen [ Strafausſetzung verurteilt. 

  

    

der, 
wehn vom Norden und die Sonne ſcheiut nicht mehr!“ Die Feuerwehren im eißt id i j 

— 5 ů ů Freißant Danzig iſt K. zum erſten Vor⸗ 1, G ů 

Abende werden von Tag zu Taa länger und im Gegenſaß üisenden gewählt. E Heute vormittad fand in der Fahrzeug⸗ Die Grundweriſteuer kann nach einer Verordnung des 

  

  

  zuin So⸗ mnen iſt ein joden mebr denn ie an ſeine Häuslich⸗ halle der Hauplfeuerwache eine Feier zu Ebren des Jubi⸗ Senals im Staaisanzeiger von den Hausbeſitzern auf dis 

keit aebunden. Um ſich dir Langcweile, au vertreiben, ver⸗lars ſtatl. Vertreter der Behörden, der öſjentlichen Körper⸗Mieter Umgelegt werden, in der gleichen Weiſe, wie das 

langt wolk mancher nach einer guten Lektüre, um ſich durch ichaften der Beamtenſchaft der Feuerwehr ſorachen Brand. dei den N i er Miel iſt. W 

inren Inhalt von dem Einerlei des Tages ablenken zu ů ů ů uf, bt ſpra d⸗dei den Nebenleiſtungen der Mieler der Fall iſt. Wenn. uulch; 

ihren Auhbalt uon dem Cinerlei doss Taaes enken zu direktor Kudicke mit der Anerkennung für ſein Wirlen die ; Niſ - f 5 

laſſen. Aber nicht alle ſind in der glücklichen Lage, daß ſie Glückwünſche zu ſeinem Jubiläum ans. im Augenblick die Lage mancher Hausbeſiter nichler 

über ein antes Buch oder ſonſtige Uuterhalkungsſchriften, ‚ xv ſo muß doch dagegen proteſtiert werden, daß der Sr 

verfitgcn. 
Hausbeſitzer ermächtigt, die Grundwertſteuer von. 

iſt es doch in erſter Linie unſere Gewerlichaſtsbiblio⸗ i 3 g ů 325 

Hevelinsplatz 155, parterre, die in dieſer Reziebung der Von der Schupo niedergeſchoſſen. tern einzuziehen. Wie kommen die Mieter daßn, fi 

  

   

      

     
     

  

    arveitenden Bevölkeruna treu Seite ſteht. In ihr er⸗ ewi Männer⸗adurden geſtern nachmittag in der⸗ Hopfen⸗Steuern zu zahlen, das ihnen gar nicht gebört? Wird auj 

hält joder Preletarier gegen geringe Entſchädtgung einen gaſſe von einem Schuvobeamten überraſcht, als ſie aus einem dieſem Wege forigeſchritten, können ſich ia erbauliche Zu⸗ 
    

  ebe vje er zur Ve *plombierten Eiſenbahnwagen, der vor dem Raiffeiſenſpeie 53 — ; 55 85 

hen, mie alich tWasCnileiben ftand. einten Sactmi (hetreide Rehlen woſttemil Der Bemmie ſtjände eraeben. Benn der Senat der Meimima ih. das die 

und Freitag ſtatt und ſurderte die Ertappten auf, ihm zur Feitſtellung ihrer Per⸗Hausbeſtter die Stenern nicht tragen können, daun 

jonalien nach der Wache zu folgen. Zuerit gingen die drei auf die Einzirhung der Steuern verzichten und 

nit, Plöslich nſße iedoch, wie jeblenben Einnahmen auis den Kre⸗ o da 
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auf ein verab die Flucht. Der eine vnon G den fi Micht ab I, 

olivthek. ihnen verſuchte ei, den geſtahlenen Sack Gekreide mit ü entbehrt werden kann. Nicht aber einſach die M⸗ 
  

  

ů ei, ich — , 

aniſierten Arbeiterichaft iit.] än nehmen. Dadurch wurde er behindert, ſo baß ihn der Be⸗neuen Stenern belaſten. 

Röge es ſich ieder Leier, ein⸗ amte einholen konnte. Der Dieb warf den Sack zu Boden An Erwerbsloſen⸗Unterſtützung ſind in der Stadtigemeinde 

         
   

    

  

nedenk deſfen, daß ſeine Mitmenſchen, auch das Verlangen und verſuchte ſich ſeiner Feſtnahme dadurch zu entzichen, daß Danzig einſchließlich der Gemeinden Obra und Cmaus in der 

babcn, dieſe Slicher zu leſen, zur Pflicht machen, das Buch er unter einen Waggon kroch und von dort aus verſuchte, erWoche vom 19. bis 21. November 1928 10 1881 Gulden an 
  

nend zu behandeln. neut zu entkoummen. Der Beamte griff darauf zu ſeiner [928 Perionen gezablt worden. In der Worwoche ſind 

Für verloren gegangene Bücher wird Schabenerſatz bean⸗Schußwaiſe und verwundete den Mann ſchwer durch einen 8920,08 Gulden an 87? Perſonen gezabli worden. e 

ſprncht. aleichzeilia ergeht an alle Gewerkſchaftler. falls ſie Bruitſchuß. Der Verletzte wurde als der Arbeiter Wilbelm 
ů 

    

iun Wheiſte den Rüchern oder Unterbaliungsſchriften ſind. die Froſt aus Emaus beſtoeitent. er werte nach dem Kranken⸗ Vortrag von Adol Samaſchke, Der Heimihätten Aualchus 

für ſie doch keinen Wert mehr haben, die Bitte, dieſe der haus abtransvortiert, wo er ſeiner Verletzung bald erlag. — für das Geßkiet der Freien Staßt Danszia hbar Herrn Dr. 

Gewertſchaftsbibliothek zur Verfügung zu ſtellen, Auch anläßlich dicies Vorſfalles muß wiederum die Frage ge⸗ Adolf Damaſchke, Berlin, den“ bekannten Vorkänapfer DSes 

ſtellt werden, ob die Schuvobeamten wirklich keine andere Helnittättengsdankene-Gun. einen Gffentlichen Hortrag üder 
Möglichkeit haben, mit flüchtigen od it Bert „Land und Geld für Heimttätten“ am 12. Dezember d. J. 

Rundſ D f 10 als ſi ů 0 er renitenten Rerfonen [äagewonnen. Wir machen unſere Leler ſcbon jebt anß dieſe 
ertig zu werden als ſie einfach immer iederzuſchießen. 1 üe U 5 n les⸗ —5 

Ci M n auf vem wochenmerne, Beſonbers in dieſem Falle eriheim uns ie Anwenbiinn der agenpertder Hei Wrattennten, Spurechen bür auüuf⸗ 

Sine Menge Gänſe und Enten werden noch immer Schußwaffe außerordentlich übereilt. Der Rorgang ſoielte ſch Sesttenſter Heimitättenfrage ſprechen zu hören, auf⸗ 

auf den Markt gebracht. Für erſtere werden 8oO Pfg., am früben, noch hellen Nachmittaa ab. Es märe dem Be⸗ mertſam. 

für Enten 1,20 Pig. verlangt. Haſen werden ebenfalls amten, um den Flüchtigen aus jeinem Berſteck heranszuha⸗ Die Arbeitsgemeinſchaft der Liga kür Menſcheurechte 

nach Gewicht verkauft, das Pfund zu 70 Pfg. Hin und 10 feiteüenchenen Nrch felb au wieir maseiiege; ve Mösn hält ihre Jubalt de ehenrecbte Tllema „Ur⸗ 

wieder taucht Bukter zwiſchen dem Geilügel auf ofeſtzunehmen. Aluch felöſt, wenn dieſe naheliegende Mäa, iinnun vund e nhalt der Menſchenrechte“ ſpricht, am Sonn⸗. 

Wind Witet ſich ſtets Aine * laner um die eanhtediw möhhr Wiſie beſtand d der Saue ſich keinen anderen Rat abend, den S. Dezember, ab. 

3 — 1 „00 60 dic BLändteri.mehr wußte, als v Schußwaſſe G 3 en Si ů 6 

Die Mandel Eier preiſt 1,70 Gulden. Es gibt ſo reich⸗ büblte er auch dann noch den Bliehenben derrhehnen Meniger Uunfäall bei Schichau. Dor Arbeiter Franz Auauſtinat war 

lich Gemüſe und Obſt, man glaubt kaum, daß dasverhängnisvollen Schuß kampiunfähig machen können. Das eine der Schichauwerit beim Rangieren belchäftigt, als van 

Mei Stefe Or der Türe ſteh Ti, Weꝛß e Nii — nine zit j fS einem Waggon eine Eiſenplatte berabfiel, die den A. ſ8. 

Weibnachteleſt vor der Ture ſteht. Für Weißkohl glatte Kiederknalten von Menſchen iſt jedenjalls eine glücklich traf, daß er mit einem Unterſchenkelbruch ins 
4 PMio füirs VM * P je feider bei der Schupo ſehr L Anwendr b trafe daiß Käc * 

bent Möote 9 für Rotkohl 10 Pig. pro Pfund gefor⸗ Methode, die leider bei der Schupo ſehr vit zur Anwendung kenhans geſchakit werden mußte. 

Mohrrüben uud Wruken koſten kommt, aber icharf verurteilt werden muß⸗ Al li bi. b — 

vro Pfd. 5 Pig. Für ein Piund Roſenkohl ſoll man —— Als vermunlich gehtopben angsbalten ſind von der, Kricmt 
60 zaßlen Das Uid Tamaten koſtet Pfs — — — nalpolizei: 1 Sack en. 30 Piund Halerflocken- 10 Selbnbinder⸗ 

Schöne Er ſen werden angeboten das Mfdb. zu Pfg. Erhöhung der Ermäßigung beim Steuerabzug. 4 aüäcter enmirte Türglas und 60 Sätke, die künſtliche 

Das Bund Suppengemüſe koſtet 5—10 Pfg. Die Sel⸗ Als Ende Oktober die Umſtellung des Steuerabzuges vom mücüft Prd di baben müſſen, Intereſſenten könmerg 

Das X S1 gemüf t 5—1 g. Sel⸗ Fehatt von Papiermark auf nlden erſolate im Polizei⸗Präſidium. Zimmer 20, melden. Ferner iſt 

ü a nnexfolate, 5 
ů ＋ 25 Sef, Di ů zfie Lohn und G6 

. E en⸗ 

lerieknolle preiſt 25 Pig. Ein Pfd. Zwiebeln koſtet 1 80 u mmartal,. 8 ojeitbecken von der Schutvolizei am Grün, 

nolle 2 Zwiebelr S ů ůi S Kind x uhvoliset a 

Ä wurde die Steuerermäßigung für, jedes Kind auf nur 1 6 worden. Iutereßenten können ſich au der B 

Pfg. Für Kepfel und Birnen zahlt man 20—30 Pfg. den pro V feſtgeſetzt. W e S jof 
*8 —3 ‚ ů pro Monat feſtgeſetzt. Wir haben damals ſofort darauf „ Weidengaßfe, Reiterkaft I52 

je nach Eüte. ů hingewieſen, daß dieſer Satz in gar keinem Verhältnis üeht e 1., Beidenaaſte. Reiterkaſerne. melden. 

Auch ſieht man neben Laubſträuchern ſo wunder⸗zu den nrſprünglich bei Eintührung des Geſeßes vom Volk 

ſchöne Aſtern und Chruſantbemen. Ebenſo ſchöne blu⸗tag beſchloßenen Ermäbigungen. Wir vroteſtierten gegen 
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Amtliche Börſennotierungen. 

         

  

     

hende Topfpflanzen werden angeboten. dadurch eintretende ſtarke. Veloſtung der kinderreichen & 

In der Halle iſt wieder das jetzt übliche Geſchubſe milien, die bekanntlich ausſchließlich bei der arbeitenden B. Danzig, 30 

Schweineflelich kauf heute das Pfd. zu 70 Pfg., wolte rund L.Proreit üünn berech Landesitene ramt hat auncher. anzig. 30. 11. 

„de Si Mißs — g eeN Pfg., nend unſere Proteite als berechtigt anerkannt, denn in der Er „ 

Karbonade 80 P ir Kalbfleiſch werden die gleichen beutigen Ausgabe der „Danziger Volksſtimme“ befindet ſich 1 Dollar: 5,87 Danziger Gulden. 
  anse üur 1 Million voln. Mark: 1,75 Danziger Gulden. 

Preiſe geſordert. Da wäßhlt die Hausfrau lieber eine amtliche Bekanntmachuns, wonach die Ermäß Engl. Pfünd: 26 Viut 5 
ngl. nd: illionen Papiermark. 

00 ö „ Ein Pfd. Rindfleiſch koſtet 50 bis jedes Kind von 1 i . unfea Gulden pro Monat herar 

90 Pfg. 
geietzt worden iſt. Die Neuordnung tritt mit dem 1. Deze. 

Auf dem Fiſchmarkt merden 3 Pid. Breitlinge fber, in Kraft. Warum ſe6zte man die Ermaßiaung für Kinder ů „ — 

mit 10 Pig. verkanft. Ein Pid. Flundern koſtet 30 bis nicht ſoßert in dieſer Hohe ſen? Was fest berechtist iſt, war 1 Dollar im Freiverkehr (mitt. 12 Uhr): 7 Billionen. 

es auch ſchon im Rovember. Es find ganz erhebliche Betrüge, 
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40 Pfg., Pomuchel 50 Pfg. Kleine Weißfiſche koſten Pdie im 2 ‚ den S. 3ů it Kin-⸗ — 

pro Pfd. 20 Pfg., Aale mit Schleie zuſammen ſollen dern on unrech erhoben worben und. rablern mit Kin⸗ Berlin, 30. 11. 

pro 1U Er⸗ er 5 Erſten 1 Dollar 4,2 Villionen, 1 Pfund 18,4 Billior 

das Pfd. 1,20— zulden. paar wilde Enien Sinzonze⸗ 2 ůu: 

rechnen 1,0 Gulden, Räucherflundern preiſen 150 Siufonie⸗Konzert des Shrseins Liedertaſel' Danziger Getreidepreiſe vom 30. November. (Amtiich) 0 ‚ lich.⸗ 

Gulden, Sprotten 40 Pig. das Pfd. Lachs koſtet noq 

immer 6 Gulden das Pfund. Traute. Erfreulicherweiſe hat ſich der Geiansverein „Liedertafel“ Weizen 1.40—1.50 Dollar. Roggen 0,95.—1.00 Dollar, Gerſte 

von dem üblichen Vereinsſingen⸗ freigemacht und zeigt unter 1.00— 1,10 Dollar. Hafer 0,.90—9,95 Dollar. ů 

ů ** an; der Leitung ſeines Dirigenten Dr. Burom das Beitreven, 

Die Volkstaasabaerrduten in Hild nnd War, Malsemei⸗ jeine Darbietungen auf ein böheres Kivean zu bringen. Vor ů 

ues Int“reiſe dürfte ein Werkchen finden. das de Büro des einiger Zeit trat der Verein in den— Danziger Werftſälen mit ch 

Volkstages in den ernen Tagen d · als Eriatz des [Rombergs Lied von der Glocke erfolgreich vor die, Seſient⸗ Bekanntmachungen. 

durch die Ereignine ütberhbolten andbuches U u. lichkeit. Zum Beſten der Altershilfe Ohra wurde das Kon⸗ — 

Dr. Soening ber bei wird. ſoll z zert geitern abend im Lokale „Zur Oſtbahn“ wiederholt. 

Sncten mit ibren Licht⸗ Sieder hatten ſich als Solien Fran Hanni Sisbn: Betrifft Lohnſteuer. 

             
     
   

      
         

          

   

   

Verzeichnis aller A5 

kurzen bivgraphichen Anaaben enthalten. Deppe, Fräulein Klara Schwedler und die Herren Die zum Ueberweiſungsverjahren gemäß Artikel S. ör. 

ſoll ein Abdruck der Urtanden über die Dr. Karl Grote und Herdort Freimann zur Verfügung Durchfübrungsbeſtimmungen „ zum Einkommenſteuergeſet 

260 eten Stode der Daciter Kenvent geſtellt. Das Orcheſter Ateltte die verſtärkte, Kapelle der (Staaksanz. 1923, Teil 1, S. 38 ffiü zugelaſſenen Aisbetigeber 

tion, der Verfaßung und anderer wichtiger Geiese das Werk Schutzpolizei. .Dr. med. Burom, der ſchon oft Proben ſeineshaben die im Art. 40 a. a. O. vorgeichriebene Aufrechnung der 

zit einem Kachichlagebne machen, das außer den Abaeord⸗ßoben muſikaliſchen Könnens gegeben hat. war dem geſamten Ueberweiſungsblätter. nach Muſter KI (Art. 36 a. a. O.) ſo⸗ 

neten auch andert Kreiße aexn benusen werder Beſtellun⸗ Tonkorper ein ficherer und energiſcher Fübrer⸗ Einleitend weit die Abzüge in Reichsmark erfolgten, nach Reichsmark 

gen werden ſchon zest im Büre des Vob ſes entgenen⸗ bot das Orcheſter die erſte Sinfonie von Beethoren, deren und ſoweit ſie in Gulden erfolgen, nach Guldenbeträgen ge⸗ 

genemmen. Der Preis wird ſich vorausſichtlich auf etwaKlanafülle durch die ungünſtigen Saalverhältniſſe erwas be⸗trennt auf je einem Blatt vorzunebmen. Dieſe Trennung iſt 

1 Guiden ſtellen. einträchtigt wurde. Das Hauptintereſe, des Abends nahm auch bei der Uebernahme dieier Beträge in Mark⸗ und 

Die Reicksbankhanpiſtelle in Danzia baut ihren Vetrieb Schillers „Lied von der Glocke“ in der Vertonung von Rom⸗ Gulden⸗Nachweiſangen nach Muſter and Vbei 

K 3 aufjnaeben e Beamten, die im berg in Anſpruch. Die Wiedergabe gel ber Erwarten Für die von den Behörden auszuſtellenden Ausweiſe nach 

8 
ctvertess — Muſier VI IArt. 1 a. a. O.) ſind beiondere Auswei“. 

wäre, daß die. V teine langjährige üugsſchulung zurückblicken kör Mark-und Guldenbeträge einzurcichen. Vorbandene Jo 

erin der Re ank. däas Grundſttück kaufte [Willig folgten Soliſten. Chor und Orcheſter den Intuitionen fneulare ind in zweckmäßiger Weiſe auszunntzen. ‚ 

Einige bauliche Aenderungen wären im⸗ihres Fübrers und dankbar nahm eine zahlreiche Zubörer⸗ Dar s à g, ö. 29. November 1923. — 

Die Bank von Danzig müßte auch die ſchar bie Darbietungen enigegen. Leider litt der gute Ein⸗ Dansis, den W. 2 
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übernehmen, die bisher in Berlin druck des Abends durch da⸗ nachfolgende Tanzkränchen. Der Leiter des Landesſteneramtes. 

war. In Danzig ijt man zu dieſer Löſuna auch dereit, in Auch dieſes Konzert ließ wieder den VWunſch wach werden 2 

Berlin verhalt man ſich aber noch ablehnend, doch iſt auf eine nach einem großen einheitlichen Chor der geſamten Dansziger ů K ‚ 

baldige Einigung zu boffen, da Danzig ſonſt zu einem andern Arbeiterſänger, der ſich dann mit te. iicht auf Eriols an 2* Oeffentliche Steuermahnung. 

F Ar it &t 
E= Un! . 

ů * 2— Uů 

Mars urooit e 
dentendere Träwerke wacen n= Die am 10. d. Mis. bzw. nach Zuſtellung der Beranlaauits 

  

Ein 25jähriges Dienſtinbiläum bei der Feuerwehr kann 
— benuchrichti fütt 2 

ddi i 2 De⸗ „ ů „ N achrichtigung in Guldenwährung füllig geweſenen Stever⸗ 

cember I. s wrerte Kusir die Siele eines Srenemeitters Schiedsſpruchlöhne für die Arbeiter der Gedaniawerke. vorauszahlungen, ſowie die ſenſtigen rückländigen Eum dis 

naätaer Beruſsfeuerwebr übertragen⸗ Als Braud⸗ Auf Veranlaſſung des Deutſchen Metallarbeiterverbandes und Seichne! E8 kenerkaſfen ——— 
Lur Manahine der 

meiner machte er die Entwicklung der Danziger Feuerwebr fetzte der Schlichtungsausſchuß folgende Söhne für die Ar⸗ unierökic nittellen ut entrichten. Nach genanntem —— 

vott ihren damals vrimitiven Anfüngen zu ibrer heuti⸗beiter der Gedaniawerke feß⸗ Schniktmacher 75 Pig. We⸗ naten Zahli e! Gebut breu vom FöllickefisStage ab Droß 

gen techniſchen Vervollkommnung mii und batte inſofern flernte Arbeiter 65 Pfg. Krbeiterinnen 70 Prozent des werd an in Huld au r Voben. Es wpiss parere binemieſen,5 

itigen Anteil datau, als die meiſten der noch beute im Be⸗ Lohnes der gelernien Arbeiter Ueberſtunden werden mit Zinſen in Uld von Mechtsmüiteln, insbeſondere auch solcher 

trieb befindlichen pferdebeſpaunten Fahrzeuge von ihm ent⸗ und 50 Prozent, Ayfſchlag auf den Stundenlohn vergütet. trytz Eintegmomnenſtevervorantzahlungen 
8 8. 0 

worfen und durchgebilder wurden. 1909 murde er zum Ferien werden 8 bis 6 Arbeitsiage gewährt. keiten iit „, Zablung . 

Brandinſpektor bejördert und 1920 zuemn Branddirektor ae⸗ 
ů ů 8 V 

wäblt. Er bat das Werk der Automobiliſierung der. Da Geichäits⸗Verleaung. Das Berliner ufhans, Vom 7. Dezember ab werden die Müqaeeidlhem Wace 

er Feuermehr fortgeietzt und dabei neue Seae im Feuer⸗ pisher in der Fleiſchergaſſe, hat ſeine Geſt räume in tigs beigetrieben, Bei Zuiendung Bün, amter 0 m. 

Ahnvsſen beſchritten So bdat er für die neue Fenermache einen neuzeitlich eingerichielen deeichstenedeſ Airdödtiichen oder dunch die eit bat die ieabeetcnerzeichens. io recht 

in Nentahrwaßer diedluſchaffung eines aus einer Feuerlöich, Graben 4 verlegt. Damit gebe eine Ausdehunng der ein⸗seichnnng deuf Abſendede, Pud oagpateſter am Dezember 

iöribe mir aueprobrer mechaplicher Leiter wertebenden belnen Speztalobieilungen deſts Heſcherndtetane vamen⸗ Leigg wu eriolgen deß der Heregeireituits hie Deteikruns 

kontbinierten Fahrzeugs in die Wege geleitet. Wäbrend der ſonders it die neu angegliederte Sonderabteilana „Damen⸗ D. J. Her Kaſſe zugeführt wie iseident Rud. e 

vpferdebeſpannte Löſchäng aus dier Fahrzengen behand. war fonfestion auf Kredit“, die in den Käuferkreiſen günſtise koſten fällig werden und miteinzuſen ins. 

bei Automobiliſierung der Feuerwehren die Aufüellunga IFufnabme gefunden hat, erbeblich erwektert. Die Eröſfnung Dieſe Bekanntmachung gilt als Mahnung im Siune 

eines mir nus Drei Japrzeugen behiehendes Leichſthit meg.des Geſchüftes in den nenen Räumen hbat beute fattge⸗ S2ꝛe1 des Steuergrundacſcses vom U. Dezember 1I22. 

Die durch die Nachtriegszeit geſchalfenen ſchwierigen 
Mahnung des einzelnen Steuerſchuldners erſolat, ni⸗ 

7 u — . funden. 
— ; „ 

MineAangen an- Gröhter Svartastbei, wesgens kundmne Juchthens. Der Naler, Erig Bote in Kansis inↄ aaffentnnden wartäsdnieh e ment ör rm 
irekt Kudi ſel Santritt eine Um⸗ Düpüü i, 23 

rektor Kualäte nach Leneen Amt oet emen wiederholt wegen Diebſtabls vorbeſtraft und itand nun Danz ig, den 28. November 1523. 

zember 
bei der Da⸗    

      

    

  

    
  

         

  

   

    

     

  

               vraun ion der Danziger Feiterwehr⸗ bornahm und den 8 g 3 inbruchs — . — 2 — ErP 

Awweiſabrseutglöſchmug einfnürte. der ſich raßtder rurs det Wiederum unter der Anklage, eine eiade Daersih bedli — Städkiſche und freiſtaatliche Sieuerkafſe. 

    
anderen Beruf ſeuerwehren. einbürgerte. Mik dem jest diebitählen begangen äu Aurer 

  

 



  

  

  

Schreibmaſchinendiebſtahl. In der Racht vom 10, Aum 
20. Nopember iit in dem Kontor Franz Böhm, Abeag⸗Gaſſe 
Nr. 2, ein Einbruchsdiebſtabl verübt worden. bei dem cine 

Scbreibmuſchine „Erika“ und verſchiedene andere Sachen 
geſtohlen worden ſind. Von den Tätern iſt ein blauer 

Cheviot⸗Damenrock, erbeblich zerſchliſſen, mit 2 Taſchen, an 
beiden Seiten, am Tatort zurückgelaſſen worden. Die Kri⸗ 
Mmihelvoltzei bittet etwaige Angaben über die Beſitzerin des 
Rockes auf Zimmer 37 des Polizeivräſidiums zu machen. 

Vermißt. Der am 23. Januar 1ui8 zu Danziag gebpreue 

Arbeilsburſche Alfred Iwanski, bei ſeinen Eltern. Lenzan e 
Nr. Ja, wohnhaft gewefen, ging am 15. d. Mis. gegen? Ubr 
früh non Hauſe fourt, um ungeblich zur Fortbilbungsichule zu 
gehen. Er iſt ſeit dieſer Zeit nicht wieder ins Elterubaus 
zurückgefehrt. Es wird vermutet.⸗ dak er ſich in Polen aufß⸗ 
hält. Der Vermißte iſt ca. 1.51 Meter arvoß. ſchlank. er trua 

bei ſeinem Fortgange einen brannen Jackettansug, ſchwarge 

Schnürſchube, araue Sportmütze. Zweckdienliche Mitreiluna 
rrélttet das Polizeipräſidium. Zimmer 756. 
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olniſchen Reichstag bat nunmebr den Juſtizminiſter inter- 

velerbnne kragt ihn: Durch welche Beweisaufnabme iſt der 
an dem Elngana der Urteilsbegaruünduna gedeellte ungebeuer⸗ 

liche Vorwurf gerechtfertigt, der Daunzweck des Deutſch⸗ 

lunisbundes ſei die Veranſtaltung von Spionaae zuaunäen 

Deutſihlands und das Streben nach Loslölmna des früßer 
drenßiſchen Teilgebtetes vom polniſchen Staate und ſeine 
Wiedervereinigung mit dem Deutſchen Meiche? Billiat der 

Derr Miniſter die Art, in der das Gericht im Koniber Fuu 

zu ſeinem „Gahrſpruch“ gelangt iſt. und die, Rolle, die die 

Siaatsanwaltſchaft dei Lorbereitung und Vertreinna der 

Anklage geivielt bat“ Wenn nicht: Was gedenkt der Herr 

Minifter zu tun und waß bat er aczen um kine Rechts, 

pilene zu gewührleiſten, die eines Rechtsttaates mürdia iſts 

Marſchan. Vor dem Kriegsgericht begann die 

Verhandlung gegen den ſeinerzeitigen aniübolſchewiſtiſchen 

Ataman Machno, der angeklagt is. in Oügalisien ſeinerzeit 

einen Nulſtand vrganiſiert zu baben, um es von Polen lo⸗ 

zureiben. ů 

Warſchau. Einziebung der von Kries⸗Noten. 

Die mit dem Datum 19. Desender 1916 ſeinerzeit von der 

Beiatzungsbebörde in War egebenen Noten, die 

enannten von Kries⸗Rore; it dem W. Rovember 

i . Bis sum 31. Mai 1924 19—3 ů ů 
erden d ern der volniſchen Bank in 

2 ziicdes Geld eingetauſcht. 

Agrarreformin Likauen. Aaf Grund 

ſorm wurden. wie ans Komno gemeldet wird, in 
res 117 40%0 Hektar Laud 

Enteignung berrat 118 Güter, deren frühere 

Heltlar Land n durhten. Vom enteig⸗ 

dhehE wurden Parzellen en Ss313 Perionen verteilt, 
rer. 
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  neten Land wurde a2 

deren Hälite vollitändig beſitzl 

Aus aller Welt. 
Der Winier. Ein ſeit Sonnabend früb anbaltender 

det i Budapeſt im Televbonverkehr und in 

en Stromlieferung große Störungen verurſacht. 

2 der Schueclaſt find viele Leitangsdräbte geriſten, ſo 
in zablrcichen Häufern die elektriſche Beleuchtung ver⸗ 

de: Straßenbahnverkerr kana nur mit großen 
iten aufrechterbalien werden. — Ueber Oſt⸗ 

ud und Kordengland iſt in den lesten Tagen 

es Unwetter niedergegangen, dem f5roſt und Nebel 
Auch Sondon und dir füdlicken Grafſchaften 

ichweren Kebel eingehüllt. Längs der 
ne itt die Schiftabrt völlig zum Stillitand 

im S in mittleren 
11 Kättesrade erreicht 
Strahblung aingen die 

Der Eintritt 
Vorwinter⸗ 
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ben mit der freien 
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   Vor acht Tagen wurde der 
Dutcsginski in jeiner Sobnunng in Berlin 
undc im Kopfe wi aunfarfunden. In der 

er Tote eine Pintlole. aus der der Schuß 
Dcr. Man nahbm an. daß er. XD 
Wiiteren Erminelnngen ersaben iedoch, 
ar Eeud vber den Anffinden der Leiche 
ein Zechgclage veranhaltet atien. Der 

eransalter War ein il Jabre alter. ans Fafnslom im 
Ee Neuromiſchel getürtiger Dreber Valerrin Argaciak, 

Fcörkaddieb nund Einbrecer, Zer zulest zu m 
reren Jabern GSefängnis perurieilt morden war. Diejer 
WMann War aus den Zelenacjängnis in MRoabit entwichen. 
Argaciak dat Kaa dem Zecherlage den Schneider erichoſſen. 

der mn S= fir irgend ctwas zu rächren. vder vielleicht 
2² einen gefüschteten Berrct zu ſchützen. 

      

      

   
       

    

elner arüötzeren Verfammlung erſchollen. 

In Stuttgart entdeckte der Kriminalbeamte Tichirich eine 

geheime Verſammlung. ſuchte dieſe mit borgehaltenem Re⸗ 

vylver in Schach zu vakten und ſandte den anderen Beamten 

nach der nahenelegenen Volizeiwache. um Verſtärkung zu 

bolen. Als dir Beamten kamen. ſanden ſie den Oberwacht⸗ 

meiſter Tſchirſch innerbalb der Haustür liegend tot. Er 

hatte eine durchſchoſfene Bruſt. Die Kommuniſten waren 

durch das Feuſter eutſivpen. Die In⸗ und Ausſcbußtöcher 

der Türe des betreſſenden Zimmers laßſen erkennen, daß ein 

Feuergefecht durch die Türe ſtattgeſunden batte. Oberwacht⸗ 

miſter Tichirich haite ſämtliche Munition ſeines Revolvers 

verſchoſſen. Bis jetzt ſind mehrere Feſtnahmen erfolat. 

Ein Raphael verbrannt. Raphaels berühmtes Bild 

„Maria an der OQuellr“ iſt nach engliſchen Zeitungs⸗ 

meldungen unwiederbringlich verloren. Das Bild, 

das einen Wert von 20 000 engliſchen Pfund darſtellte, 

ehörte Sir Robert Thomas, deren Landſitz in 

arreglwyd bei Holyhead anf der Inſel Angleſey, iſt 

durch Feuer zerſtört. Das Madonnenbild von der 

Hand Raphaels batte Thomas ſeinerzeit in einem 
Kunſtladen zweiter Kleſſe in London für nur 25 Pfund 

erworben. Der Ausbruch des Feuers wurde erſt ſpät 

entdeckt. Der Landſitz brannte vollkommen aus, wo⸗ 

bei außer der Madonna Raphaels zahlreiche andere, 

wenn anch nicht ſo berühmte Kunſtſchätze untergingen. 

Durch CEricpietzen hingerichtet. Das Volksgericht Auas⸗ 
burn balte Ende September den 43 Jahre alten Schloker 
Andreas Sringer aus St. Geor, effen am Am⸗ 

meriee wegen Doppelraubmordes 5 Jahre al 

Sberamtsrichter Luder und ſeiner areiſen Haushälterin zu 
Tode verurteilt. Da eine Begnadigung burch die Staats⸗ 
reaiernng nicht erfolate, wurde die Kinrichtung des Dovpel⸗ 
ranbmörders durch Erſchiebßen vollſtreckt. 

Mühlencxploſton. Ein Radiotelegramm aus Neuvork be⸗ 

ſagi, daß in Benton eine Mühlenervloſion ſtattgefunden bat 
in dem Augenblick, in dem ſich 300 Arbeiter in der Müble 
bejanden. Es gelang dem Rettungsdienſt. infolge des ra⸗ 
ſchen Eingreifens. die größte Zabl der Arbeiter zu retten. 

jetzt ſind 14 Tote und einige Verletzte gemeldet. 

Bom Fahrſtuhl erdrückt. Ein ſpaniſcher Graf Revillagi 
edo, wurdr bei einem Beſuch im Hauſe ſeiner Mutter in 

Berlin durch einen elektriſchen Aufzug erdrückt und ſtarb 
auf qualvolle Weiſe in Gegenwart ſeiner Frau und Kinder. 

EVerſammlungs⸗Anzeiger 
angzeigen für den Verſsammlungsbalender werden nur bis Uir Morgens in 

der Geſchöftsſtelle. Am Syendhaus s, geden Barzablung enigegen genommen. 

Zeilenvreis 15 Guldenpfennig. 

Bei Anshebung 

        
    

  

    

  

  

        

Arbeiter⸗Turn⸗ und Sportbund. Der ordentliche Bezirks⸗ 
tan wird am Sonnabend, der 1. Dezember, abends 7 Uhr, 
im Werftipeiſehauſe eröfinet. Der Bezirksvorſtand trifft 
ſich um 6 Uhr zur Beſprechung. Die Vereins⸗Turn⸗ und 
Sportwarie haben bis Sonnabend, den 1. Dezember die 
Tätigkeitsberichte einzureichen. Die Tagung am Sonn⸗ 
tiag beginnt vormittag 9.30 Uhr. Nach der Tagung, abends 
6 Uhr,. Abendfeier zu Ehren der Aubilare Oheim 

äbriges, Roggenbuck, Kort, Nierzalewski, Pohl 
ähriges Jubilium.). Die Vereine werden gebeten, 

recht zahlreich zu dieſem außerordentlichen Ereignis zu er⸗ 
ſcheinen. Tiſchbanner ſind mitzubringen. 

Die Besirksleitung. 

Verein „Arbeiter⸗Jugend“ Dauzing. Sonntag, 2. Dezember, 
abds. 7 Uhr im Heim der Jungſozialiſten Muſikabend. 
Muſikinſtrumente ſfind mitzubringen. 

Deutſcher Holzarbeiter⸗Verban“. Am Montag, 3. Dezember, 
abends 6 Uhr im Lokal Steppubn, Schidlitz, Mitglie⸗ 
derverſfammlung. Tagesordnung: 1. Anwendung 
des Paragraphen 94 des Statuts gegen die Streikbrecher in 
der Eiſenbabnhauptwerkſtatt. 2. Der- Verrat der Cbriſt⸗ 
lichen Gewerkfchaften. 3. Gewerkfchaftliches. 111³³34 

Die Ortsverwaltung. 

   

  

  

  

  

In alen Apotchek en und Drogerien erhẽltlich 

        

  

Zu Begęinn der Kälteren Jahreszeit gibt man 

schwächlichen Kindern Pohls Emulsion 
Woblschmeckendes und leicht verdauliches Lebertranprãparat 

mit Knochenbildenden Salzen 
11105⁵ 

Hergestellt aus jeinstem norwegischen Dampflebertran 
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Verum geben Sie daun fort?“ warf der Pfarrer ein. 
„nirmand zwingt Sie baau.“ 

„Aber ich ſeibſt muß mich dazan äweigen, um als Menſch 
und als Dichter wieder einmal ſo recht von Grund auf das 
Sehnen und Verlangen nach der Heimat kennenaulernen“ 

AUm ſich kelbn zu auälen?“ 
-Ja. und vielleicht gerade recht zur Strafe dafür, daß teir 

Menſchen alles, was wir immer um uns baben, ein bißchen 
KHeben. mii einem gleichgültigen Alltaasbe De uchts 
dann nur eine Trennung. und wir lieben kri: 
Ser S Ers Die Essterrärigd End das Seiuweß ichafft.“ 
„Jeßt begreiſe ich.“ ſaate der Lebrer. „das ißt wie bei 

Siebeslkenten, die dann und wann agetreunt werden ſollen. 
Saurkt ſie ſich noch lieber betommen, nicht?“ 

Er boatze ſich wäbrend dieſer Borte aanz mumillkürlich 
dem Frühmeßer zugewandt. aber der webrte ab. 

Ach. Catvar, mas jchanen Sie mich alten Geiſtlichen dabei 
an. Ler von der Kiebe la nichts winen kann⸗ Aber doch baben 
Die recht. und ich verſtebe auch ganz aut die Gedonken des 
DSerrs vos Maljoner. Und wie das Verſtändnis dafür 
Iinten. Kaibar. aus der Exinneruna en Jbre Grantzeit von 
Seels Selerren ſü. ſo kemmt es mir aus meinem Beruf“ 

Die das? fraat⸗ der Lebrer. ů 
Ach. ſo einſuch. dch masg ia Binkommen, 

Eese de in ieer Kirche den aleichen kieben Gatt, zu 
bete. Aber ich maa in dem berrlichſten Tom noch ſo alänbia 
kurd endächtia mrich Finknien, die richtiae Innta“cit, die 
Bskkſte. fieine Glönbigkei überkommt mich doch ert dann. 
Werm ich iäcder in ber kleinen Kirche drüben vor unferem 
beicheidenen HMitar beten dark. Ulnd fſeben Si., Herr von 
Walfoner. jo wirt ek Ahnen dranken in der Fremhe aeben. 
Sree Werben viel Nenes, viel Bunderbares ſeben und kennen 
lernen und werden dabe:! Ahrt Heimat. unferen lieben, 
Liker Berg ern recht recht munderſem finden, Und Habe.- 
in Fem Seßnrn, ſchreiben Sie gewiß dann das Buch, das wir 
dack fber Kriere Hrimaat Faben müßfen. Iſt es ſo, Herr von 
Malfoner?“ 

De.“ Faate der. ů 
Und? ſrirm dag.“ freate der alte Herr weiter. mas ich 

EEVU ven Ler Aehnlichteit meines Bernfes, det Neiigion, un.) 
Aöres, der Dickteunz. faate? 
Das EE R gah Bexnhbard aurũüł. behμμι vn½ der 

s anderes als beten. 
Sertiesuns folat . — 
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W i ü ſozi i einem Jahre zugeſprochen Wurbe, ram in tören Beßttz, ats J Spnren von primittven Menſchen dr Esentenſanein de 

Die Entwicklung der lozialen Betriebe das Geld entwertet war. Jest ernähbrt ſie ſich kümmerlich nicht zurzeit der älteren Reptilien, o doch jedenkalls in b25 

In ſeinem Bericht Über das letzte Geſchäftsjahr betont der Han Sprach⸗ und Muſikſtunden und lebt im Übrigen von der Cvoche der ſpäter auftretenden Säugetiere gelebt baben. 

meinwirtſchaftliche Verband ſozialer Baubatriebe, das die Antenwelt ganz abgeſchloſen. Aüre Kinder bat ſie teit abße⸗ —.— 

ir wiriſchalls⸗ und wäbßrungspolliiſcher Serrüttuns, zur Fiucht vom Hofe nicht mebr au. Gesicht betoymmen. Kuch der ·WW *„ 

ründung neuer Betriebe wenig geeignet war, daß man dieſe einzige Sohn auß ihrer Ebe mit Enirice Toſelli lebt, von ihr Ein Daeandampier ohne Kohten. Dieſer, Tane i. E 

znfolgedeſſen gehemmt und vielmehr aui den Ausban des Vor⸗getrennt, im Hauſe eines Florxentiner Fabrikanten, Ramenz Hemburger Halen ein, Schich eingetroffen, das nicht nur dem 

zandenen und auf die allgemeine Förderung der Gemeinwirt⸗lmatt, nachdem die Gerichtsbebörden tomohl tbr als auch Laien, ſondern auch dem Kachmann viel des Intenesanten 

ichaft hinarbeitete. Eine geſunde Grundlanxe für die Bau⸗ ihrem Gatten die Fühiskeit abgeſprochen halten, das Kind ‚vietet. Lanteee es ſich doch um einen arußen Ozeandampfec, 

Atienbewegung ſchien wichtiger und wertvoller als ein mit zur erziehen— 
der kein Stüctchen Koble an Bord bar. iſt dies der 16 822 

nuguläuglichen Mitteln ſchnell boch betriebener und ein in 
Regiitestonnen große Dreiſchraubendamofer „ittsburgb“, 

en Fundamenten gefährdeter gemeinwirtſchaftlicher Rie⸗ 
der Whlie Star Line ſür den neueingerichteten Dieuſt Ham⸗ 

— 
f burg-Kanada⸗Reunorl. Dieſer Dampfer tritt am 25. Novem⸗ 

ßenimer ganijeloriſcher Hinſicht wurde das Res der. Beöirks⸗ Vor zehn Millionen Jahren. der heine erſte Reiſe voy, Hamkurß aus an unter dem Na⸗ 

verbäude, die ſich jesz üver ganz Deutſchland ansbreiten, vog⸗ Eine ameritaniſche Exvedition bat die Mongolei nach vor, durch Vemds neiriebru. Der aper darch Ceilcherung Erbendt 

endet. Die letzten Gründungen waren der Bauhlttenbetriebs⸗ geſchichtlichen Kunden durchſucht und hat dort überraſchende wird, ſo daß bas läſttae Bunkern von gohlen weafällt was 

verband Berlin⸗Brandenburg und der für Pommern genrün⸗ und einzigartige Fyfiitien entdeckt, darunter auch Dinoſau⸗ für hie Vaſſaaiere Eine aroße Auncbmtächkeit bebenlet. Im 

dete. Es beſtehen ſetzt 10 derartige Haublittenbetriebsver⸗ rier⸗Eier, die erſten ihrer Art. Ein ausſührlicher Vericht der übrigen wird der nanze maichinelle Anlrieb an Nord mit 

nande, die 1 Juli 1923 über ein Stammkapital im Nenn⸗ „Times“ bietet nähere Mitteilungen über dieſes bedeutſame ] Hilfe der Elektristät perjeben. Richt nur die ſämtlichen 

ant von 1ice Millvonen Mort verfügten. Der vatfäcliche ünternehmen. Kabseadenutev meitcrſen aßer Deabilksmaſchinen, als da ſind Kudermaſchine, Ankerſpin 

rt war ſelbſtverſtändlich niel höher, der größte Teil davon Verffeinerungen in die Felsmaſſen eingeſchloſſen und daher Löſch⸗ und Ladewinden uſw werdeu eleltriſch betrieben, ſon⸗ 

Ein Sachwerten angelegt. Die Ergantſation iſt jo aus⸗ ſehr ſchwer zugänglich Rnd iſt die Monsotei, ein großes jan⸗ dern auch die gekamte Küchencinrichtung. von der Kartoffel⸗ 

altet, daß das Haugiunternehrmen, der Verhand ſozialer diges Plateau ohne hohe Berge und fait ohne Flüſſe, zur Er. ſchäl⸗ und Meßerputmaſchine bis zu ben Herden und Back⸗ 

Banbetriebe und die Tochtergefellſchaften, die die einzelnen baltung der Foſſilien geeignet wie kein anderes Land, da ſich sſfen, wird elektriſch in Gang geſest Da wird elektriſch ge⸗ 

Rauhüttenbetriebsverbünde vor ., ſich gegenſeitis ſtark Schichten von Sand über die Zeugniſſe der Vorzeil legten braten und gefotten, es wird eſertriſch Brot and Kuchen ge⸗ 

dreiniluſſen können. Auf dieie Weiſc iſt dafür geſorgt daß und die Hiße den Austrockmungst ſund Verſteinernnasvrozeß backen und ſo iit cs möalich ein vonlentes Hittaachen für 
ſt ohne iede ur voan Mauch 

Ler elektriſchen 
Wegaiall 

5. Rür die 
Mität dienſt⸗ 

  

      

    

   

  

    
    

  

  

          
jede Erſahrung, ieder wirtſchaſtliche und techniſche Forxtſchritt beſorgte. Bei den beiden⸗ Erveditionen die das Amerikani⸗ 
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amibewegung zugute kommt. We 
Gewerkſchaften als Träg⸗ 

Er dent Ganzen ſche Muſeum für Naturgeſchichte nach China entſandte. 

Bewegung. Profeßor Anbzews einen Abſtecher zu W 
D 

Innerhalb der ſosialen Baubetriebe bat die, Zahl dergölel und emvfabl dee Wüſte Gos 

Veſellſchaften mit beſchränkter Haftung auf Koſten der Ge⸗ dition, die von dem Muſeum ausgerüſtet wurde 

mechie 
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ſenſchaften zugenommen, Die Umwandlung von Genoiſfen⸗ Die Expedition beſtand aus 3 Automobilen, zwei Laſtkraft⸗ Zu t werden die vielen, auf der 

Ain Baußücken hat ſich unter der ſtändigen Einwirkung rragßen und einer Karawane von 70 Kamelen. Man ging von Eebrachten, der Kauigation dienenden 

bandes ſozialer Baubetriebe vollz der in der Kalgan aus. reiſte zunächſt bis Erblien, das auf der Hauvpt⸗ Hilisapparait elektri ch bedient, die Türen der vielen waſſer⸗ 

       2 

kſchaft mit beſchränkter Haſtung einef route nach lirga liegt und wo ſchon Foſfilien gelunden worden —dichten Schotten. die das Schiſt in viel Abteile treunt, wer⸗ 

        
   
   
    

   
   

  

      

   

  

          

    

and den Zwecken eines Produktivbet ꝛebes beſfer angevafſte waren. Vun dort durchanerte man die W. Gobi bis zu den mit Hilſe der elektriſchen Kraft geichloßen und aeökinet 

triebsform ſieht als in der Genoſſenſchaft, und demtes ins⸗ einem unbekannten Fleck auf der Karte., in Grad Bx⸗ und auch die ganze neu nrichtunn für das Kusſesen 

veiondere auch darum zu tun iſt, den Einfluß der Gewerk⸗ und 102 Grad Länge, etwa 120 Kilometer in der Luftlinie [ der rieügen Nettunasbost eleltriich bedient. Aiut dem 

ichaften und der Allgemeinbeit auk die Betrjebe größer zu von Peking entierni. Es mußten bis zu dieſem Zieie S80% Bootsdeck. wo 3 Rettun 

machen, als er in den Genofſenſchaften ſein kann. Solange Kilometer Einöde überwunden werden, in denen Waſſer und geitellt ſind. die 2169 Pe 

ollenſchaftsmit⸗ Gras ſehr fpärlich waren. Die Kraſtwagen waren mit Nah⸗ gewaltige Portalk 
iſt. auch bei ſtark übe 

  

vom allera 
Raum aew⸗ a 

mil deren Hilke es möaich 
        

      

eine mehr oder weniger große Zahl von G 

gliedern über das Wohl und Wehe eines Berriebes verfſügen rung für einen Monat und der entiorechenden Menge V 

ann, wird die Gefahr niemals gan. beſeitigt ſein, daß ſich troleum beladen. Eine H karawane ſollie weitere Na jetzen, ohne daß 

zie Privatintereſſen der Genoſſenſchaf mitglieder in dem Be⸗ rung und Brennſtoff nuchbringen. Vier Bochen lana, arbe men. Dieſe K& 

eb durchietzen und ſeine gemeinwirtſchaftlichen Zwecke und tete man an Ort und Stelle nund arud bedeutende Mengen ſtation aus vun einem 

Ziele gefährden. 
von Foßilien aus. Als aber dann die Karawane nicht ankam. eines ſolchen Hon⸗ 8 

Die am Schluß des Jahres 1922 beſtehenden 207 ſoztialen ßern nbge in große Rot, da man fürcbtete ſie ſei von Räu,nimme uuz 5 — 

Baulbetriebe beſchäftigten in der beſten Zeit des Jadres 21300 bern abgeſangen worden. Cüliccklicherweiſe geaßate, die Wie ſie den Slaat betrigen. Degen Veriuchs der Maſten⸗ 

Arbeiter und Angeſteilte. Das waren ciwa 13% mehr als im Eriatzkaramane doch noch rechtzeitis an: ſie mar durch die tersteſuung tand der Buchülrer und Leiter der 

Jahre zuvor. Auf einen Vetrieb kommen im Durchſchniuk ungowöhaliche Trockenbeit; gerhungen worden. s Landwireichaitlichen Hauntvereicts, 

rund 10/1 Arbeiter und Angeſtellte, eine Zifker, die das Die Arbeir rollzoa ſich in der Walie d jedes enigelün⸗ ar der 3. Straftammer es 

private Baugewerbe nicht im entfernteſten aufweiſen kann, dene Foſſil mit Mebl beitreut in naſſe Leinwand gehüſtt und 0 Gericht verurtellte den An⸗ 

und die neben der Arbeitsfreude der Bauhbüttenarbeiier und in eine Kiſie auſammen mit Kamelhaar— vervackt wurde. Neun geklaaten in i einer Billion Mk. Weld⸗ 

eitellten einer der Haupigründe für das wirtſchaftliche Tonnen Foſilien konnten auf diele Weiſe abdtransvortiert ſtraſe. 3 Monater ‚ c cleſten. 

Arbeiten unſerer Betriebe iſt. Die im Jahre 1922 von unie⸗ werden. Der aufk Benerregengte. Fund beſtand in Ciern Da nansamt rheit die S⸗ eicheide 

ren Betrieben gezahlte Lohn⸗ uẽd Gehbaltsſumme in Höbe von Dinoſonxiern. die vor 10 Millionen Fabren etwa gelebt tund die in Fraae kom⸗ 

u 2,2 Milliarden Mark gibt heute inſolge der eingetretenen haben. Die,Eier, mehr als ein Dutend., Veſinden ſüch in ver. men (gin d Cüiir! er wiaen Steuerhinter⸗ 

celdentwertung von der Leiſtungsfähigkeil unſexer Betriebe ifrzeit'wiß klich Cie äueſ u Haben daß dieihper mch 81 siennna exemplariſch beitrair. 

teine Vorſtellung mebr. Auch in dem erßi miatz üirzeit wirklich Gier geleat haben war man lisben mlantein, Abj ů In Miener⸗Neuſt üů 

Laigeghe bun eund 15 Milllarden Mark konmit die tafischliche fchher un einenianderen woheihetntnd an dericks Blas und Aühnes eiger, Glgne, en Kiemiere Wtenaufenüoͤttatr 

Leiſtungsfahigkeit nicht zunt Ansdenck. Erwähnt ſei aber. noun afternchJahrmiklir wahricheinlich an derielben Stelle in autregender Zwiſchenſal. Eine 8040 

daß von dem Geſamkumſat von 3.5 Milliarden Mark 16 von de vor Jabrmiblionen in den Sandactcgi die vom Rakoczu⸗Turm der ebe⸗ 

Milliarden Mark oder rund 385 Prozent auf Banten öffent⸗den ne brüter zu werden. Hans, in d Wiilftärakademie abgenommen 

lich⸗rechtlicher Körperſchaſien und l,s Milliarden Ptarl ader der, Eier, mit dem Hinterteil nur ein, Aieten, von worden war. um auf den linken Turm der Hguvtpfarreirche 

deng 0 Protent auk Banten gemeinnäziger Siedlungsgeſell. parlt ensierta weuiu ein vollſtändige Steleu eincs anigezogen zu werden, ſtürzte wäbrend des Auiziebens in⸗ 

ſchaften und. Genoßſenſchaften, 9.75 Milliarden Mark vder iueattf atiüniden, in kiner Stellnna, in der die Gier gerad⸗ olge Bruches einiger Babne des Krans ab und grub ſich tieĩ 

rund 15 Prozent auf Bauten hrivater, einſchließlich Gewerk⸗ gelegt ſein mußten bevor ein Santturm Cier und Krer be⸗in das Aſpbaltyflaner ein. ů 

ändten, Genoſſenſchaften, und 0.27 Milliarden Kunt vder deht hier das weite G Ei tete 8eß hen. wabercnen Die Jaad nack dem Dol⸗ 

rund 5,5 Proßent auf ſonſtigen Umſatz entfielen. und vier [ſſieht hier das ze Embryd⸗Skelert eines mingeboredon“s ſeld jand in einer Hecke, na Bahnksrper, ei ů 

Fänſtel des geſamten Umſatzes der Betriebe entfielen ſomit Dinoſauriexs, eingebettet in die, liche Steinmaße in die das Puirtd init 11 ebrhenen Ar uunen Keurerite. eigüugedem 

auf Bauten öffentlicher, öffentlich⸗rechtlicher oder gemein⸗ Ei durch die Natur verwandelt wurde. s Verſteinerung Inhalt der Brieie eragb ſich, daß in den meiiten amerikani⸗ 

nütziger Körverichaften. Schon bis Ende 1952 wurden mehr amtn von Kich. daß die Efer. die in ein acichüitn ſche Apllarnsten eingelegt waren. um ihren in Deulſchland 

als 12 000 Kleinwohnungen gebaut; eine Zahl. die ſich dis waren. veu, einer dichten Sandſchicht überweht wu en eine Unterſtürung inkvmmen zn 

zum Abſchluß dieſes Berichts noch bedeutend erhöhte. Die ausgetrocknete Et zerbrach: der Sand rieſelte lengi⸗ nein E ine waren aus den Briefen 

meiſten Betriebe haben ihre Auftröge ausſchlicßlich im freien und füllte den Zwiſchenraum aus wäbrend die Flüſſiakeit geraubt. Nah licher Sckäßn a ſind dem Dieb ins⸗ 

Sertbewerb mit den Privatumiernehmern bereingeholt und verdenhrten Der Sand umgab das Ei mit eine nanen geſamt weit über 1060. Dollar in Nie Hönde arſaßen. In 

Samit in ſtärkſtem Maße vreisſenkend gewirkt. Sate⸗ unter der die Verſteinerung ungeitsrt vor ſich gehen einigen Brieien befanden ſich auch Schetks. Dieſe batte der 

— icht ů uDi EsG die konnie. 
8 j 

ien Se en rrn, tebeSentenene e, ee 
üind. Der Verband hat ſich um die Schaffung von Grund⸗ jaurier gelegt, die nach ihrem Eutdecker Proinceraors Aue der Deutſcher ſeiner Fran 

  

   
ite in Rerührung kom⸗ 

rhochgelegenen Zentral⸗ 
ent und das Ausſetzen 

  

         

  

    

  

       

  

   

  

   

          

  

  

     

      

   

    

   
    

    

    
   

     

  

    

    

    

        

  

    

  

   

    

       

  

   

   
   

    

. Ein Silisweichenſteller in     

       
  

    

   

    

  

  

           
      

  

    
   
   

       
  

  

    

       

  
    

  

           
755 Di Sfhaftlißkei iůi ů „i drewski unt wurde. Die Exdedition, die eine ar. ütie ; 5 Sciffs 

zagen für die Wirliſchaftlichkeit bemübt und wirkt fortgeſeßt drewskt seuannter „ Die Erdediiien. Deinien a Kte. damit ße ihm nachkommen könnte. Schiffskarte und 

Imf die angeſchloſſenen Betriebe ein, datz dieſe ſich allgemein Menge bisher unbekannier vorgeſchichtlicher Feſüllen ger Dollars ſind ebenialls geraubt. 

den hat, erbrachte den Beweis. daß die Mongolei wirklich in * — — 

der Urzeit ein Mittelpunkt des Tierlebens war, von dem die Auszeichunns eines rrfſiſchen, Erfinders. Das Prä⸗ 
uſſiſchen Zentral⸗Bollzugskomitees 

Tiere nach anderen Teilen der Erdoberflache auswanderten. ſidium gen n 

So wurden nicht weniger als 20 Schödel und 12 vollſtändige verlieb dem Genvſſen P. F. Kaſan ow, „dem Erfinder 

Skelette von Dinoſauriern der verſchiedenſten Art gefunden, ciner Bremie“, den Orden der roten Arbeiterfahne. 

die vor 10 bis 5 Millionen Jahren lebten. Sie ſind nach Os⸗ Die neue Bremſe ſoll vollen Erſatz für die Weſtungs⸗ 

burns Anſchannng D6n Andn der Di zaurter, Aüehe kn haus⸗Bremſe bieten, ja, ſoll ſogar in gewiſſer Bezie⸗ 

Montana gefnnden hat, und müſſen auf der Brücke der Beh⸗f. Rſe Ofi „ſie einige der Weſt 3 

ringitraße, die erſt vor eiwa 250 CUl Jahren untergcgangen hHung nbnreretiern, feiligk der Weſtungbausbremſe 

binübergewandert ſein. Arch eignen inget beleitigt. — ————— 

ren wurden geſunden, die ——————
 

durchſetzen. Zur Verbiiligung der Bunſtoffe hat man in 

igenen Werken Bauſtoffe erzengt und durch Abſchlus 

günſtiger Lieferungsverträge ſolche Beliſtoffe zu verbilligen 

Keincht, die in, eigenen Werken hergeſtellt werden konnten. 

  

       
    

       
   

Das Schickſal der ehemaligen Kronprinzeſfn von 

Rach privaten Mitteilungen: die aus Brüffel na 
jangt ‚ind, befindet ch die ebemelige Kronprit ringit eétwa 

von Sachfen in Not. Sie bat nach ihrer Scheiduna vo ſein ſoll, von Aſien vach Amerike 

Toſellt den Namon einer Komteſſe d Miette angenommen und zahlreiche Foſſilien von Säuse. ‚ 

ine kleine, aus Zimmer und Süche Ves de Wohnung. den in Nordamerita entdeckten Folülien verwandt ſind. Man Verantwortlich: für Polttit Eruſt Loops für Danziger 

e ebemalige Kronprinzeinin von Sachſen boßteßt auch beute bofft bei weiteren Expeditionen, dir in dieſem aſtatiichen Nachrichten und den übrigen Teil Kris Weber. 

eine fährliche Apanage von — 20 000 Mark! Eine Zu- „Foſſilien⸗Paradies“ vorgenommen werden ſollen, auch noch für Injierate Anton Fooken. ſämtlich in Danzta. 

ung von mehreren Hunderttauſend Mark. die ihr vor den Ahnen des vierzehigen Pferdes zn enidecktn und auf Druck und Verlaa van à Gebleu Co Dandia. 
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à B. Ost Ki i L.Macddel& S. Judelewicz Curenu.,LVagerräumé 

2 ů StrowskI1 3 ‚ Geſchäftsläden ſucht 

2 V 1. Damm 13 DANZ16 Telsien 6 Priv.⸗Wobn.-Kachmeis 

Kinderarzt * made Malion, Pfefferſtadt S. 
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Q 

-u048 Telegramm-Adresse: „Junad 2 * zeff⸗ ftadt 

3 Waemmags-Sprecbstande lstrt 3— 2 ů Export ⸗ engros er e)%% es 

8 Zu allen Krankenkasset 
Grose Auswahl in sämtlichen Kammgarnen — 

3ů i Siotten. MUEDU 

   
Streichgarnen, Velours und Futterstoften. 

Veihuachlen ermüßigte Preiſe 
in vornehmen Parfüms, Toilette⸗Seifen, 

Totlette⸗Artäkeln, Weihnachtslichten 

Photo⸗Apporate und fämtliche Bedarksartikel 

Drogerie O. Boismard 
Kaßfubilcher Markt 12. (lisis 

Große Werte „ Aeenten, 
ntechen in den Bodenkammern. Verkaufen ö x 

  
  Wclistüirsorne 

Aufwärterin o.erwanlich.Genoſſen⸗ 
wird geſucht. Zu erfrag. ſchaftliche Verſicherungs⸗ 

bet Kl eEin, Langluh“ Aktiengefellſchaft 

Heilsberger Weg 5. 1 Tr. 7 Sterdehaße.— 

ü———————rfaefei Ueenverfall. 

Ausländer ſucht Güunige Tactle lar 
2 oder mehrere ——3 — —— 

ů a equs 
léeere Zimmer PerArseheruepeeifanionen 
mit Nebengelaß ih v od. und van der 

äter. is na- 'er⸗ aserngSuteb aun: —— 16 Deriig 

V. 1881 an die Exped. der Seveis — 06 12. 2. Se, 

Pelksſtimme. E Aenner 75. Tel. 2237. 

   

    
liehxr 

Lordienstäxlüchkeit 
pieten wir arständig gekleideten 

Leuten. dis anf Grund sorglältig 

zusammengesteſiten Adressen- 

laterials far ursere Zeilung 

Verben. Wir zublen Fum unel 

Prorisior. Mieldung Diensteg 

  

  
  

       
          
          
       
    

     
   

    

Morgen zwischen 11 un 1. UEr ů 

Sie, was enlbehrlich iſt. Eine Anzeige in der ů SPA Hohrſtühlte. 

Danziger Volksſtimme Erſtklaffiges Pil Danziger Rundschau eingeflochten. 
    

  

Hint Adlers Brauhaus 4. 
2 Trevpven-—       SEE Vrxeis unier — — 

Voläsitimude find billis und erfolgreich Geichsktskl. b.„Dag. Bolnsſt. erbeten
.   wirbt Kaufer. Kleine A. eiden irderſeteresch 5..270 .b.Gecalt⸗ XAgebote-Mit Dreis u- 

.V. 7O and.    



      

    

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Die Schrottinduſtrie in Dentſchland. Eiſen⸗ und Stabl⸗ 

ichrott gehört noch zu den wenigen Artikeln, die gegenwärtig 
1 

      

   

    
     

   

       in Dentichland billiger ſind als im Anslande, und awar : 
eie Tatſache, die um ſo erſtaunlicher iſt. 
5 ein fehr begehrter Artikel iſt, er⸗ 

ie hauptſächlichen Schrotwer⸗ 
er abgeſchloſien waren, ſodann 

dem noch beſtebenden Ausfuhrverbot. Deutſchland ve⸗ 
infelge der Notwendigkeit, aemäß den Beſtimmungen 
Frieder avertra von Verfäatlles, Zerſtörungsarbeiten 

  

bit 

daß einmal 
brancher im Ruhrbesirk bis 

      

     
        
    

    Sti an Anlagen aller Art vorzunehmen. die 
i Welt. Dieie Tatſe 

      

     

  

Affscinner hänfia 
nach Deutſchlan 
Muterial in 

zununße. 

  

   
iuchen 
gent ſie 

  

     

  

    

  

    

  

   
    

  

     das            

  

Hobeitsverwatrung von 5 Billionen im Jabre 1928 auf 6.8 
Billionen im Jahbre 1024 iſt beionders bemerkenswert. Im 
Boranſchlaa waren für die beſondere Erwerbsſteuer 113 
Milliarden. für die allgemeine Erwerbsſteuer 40 Milliarden, 
für die Einkommenſtener 500 Milliarden eingeſetzt. In den 
erten neun Monaten all—⸗ 

  

    
   

    
   

   

  

  Ler ger Einkomme 
nt die P ini 
ſteuer mit 145 Milliarden. 

jur die beſondere Erwerbsücuer mit th Mibiarden und 
für die Einkommenſteuer nrit W3 Milliarden vollkommen 

Milliarden. 
ngemäß 

    

  

    

nämlich Srz 
D         

  

    gerechtkertiat. Die verbeßerte finansielle Lage Oeſterreichs 
ipiegelt üch im gejomten Mi aftSleben wieder. Die Jahl 

Arbeitsloſen häat gegenüber Jabresanfung mehr als die 
abaenommen. denn dar wurden nrch 161 &U 
Kte Arbeitsloſe g wäbrend im Norember nur 
Arbeitsloſfe die Unierſtützung bezogen. 

Landkonzelſionen für Deutſchland in Neuaninea. Nach 
am fand in Surubaja (Java) 

Soerverneur von Nieder⸗ 
elern großer holländi⸗ 

Seßsda Adolf 
handelte ſich dabei vor 

Lenzeiſtonen 

  

     

dem          

  

    
   

     

  

    

        

    

nieuren gelei⸗ 

  

ügion ge⸗ 
dem Er⸗ 

ne Anleibe 
Rekomvenſ. 

iner amerikan 
asrecht jür 
en Provin⸗ 

Ameriks als Barkier der 
üwird. bar 

  

   
    
    
        
   

      

  

   

    

Deniſchlands Zuckereinluhr. Nach einer ſoeben erichie⸗ 
nenen amtlichen Nachweiſung ſind während des Betrie 
jahres 1922/3 rund 1,97 Millilonen Zeniner Zucker aller Art 
in Deutſchland eingefübrt gegen DMillionen; 

ebsinhre 1921 

   

        

Zentner im de 

Wirtſchaltskriſe in Litauen. Der litaniſche Handel wird 
gegenwertiß ron einer ernſten Kriſe bedront Man ſpricht 
in Kowno daron. daß von »eufahr ab eir ganze Reihe von 
lintegznetßmungen geichloßen werden. in eꝛſte: Linie Kontore 
und Lacger auslürdiſcher Kirmen. Die Ve:gänge in Deutſch. 

id Faben dazu geführt, daß der litaniſcke Exvort bis de 
nuf ein Minimum zuſfampena Umpf: iſt, weil es 

eben nach Deutſchland nicht mehr imnvortieren kann. Viele 
Produkte, beſonders Getreide. finden dadurch keinen Abſatz⸗ 
markt mehr. Der ſtokende Erxport veruriacht natürlich auch 
eine fühlbare Alſchwächung des litauiſchen Imports. C 
Einfuhr von Waren nach Litauen iſt ebenfalls anf ein Mini 
mum gefallen. Ein beſonderer Stillſtand iſt im Manufaktur. 
warenbandel zu verzeichnen. Die Vertreter dentſcher Han⸗ 
delsfirmen überlaſſen Waxen zu äußerſt günſtigen Kredit⸗ 
bedingungen auf längere Friſten. Sie finden leider in L 

  

  

  

    

   

      
    

   
     i⸗ 

tauen keinen Abſatz, da die litauiſchen Kaufleute noch aroße 

   
Manufakturvorräte aus Zeit derx deutſchen Mark baben. 
Der litauiſche Verkehrsminiſter iſt. Preſſemeldungen zufolge. 
nach London aereiſt. um über eine Anleihe in Höhe von 23 
Millionen Nis zn „erhandein. Die Auleihe ſoll zum Bau 
der Babnſtrecke Schanlen—Memel und zum Ankauf von rol 
f Material endet werden. 

Rmänien ſteigert ſeine Ausfuhr. Das Miniſterium 
Butkgreſt beſchiuz nach den Vorſchlägen des vberiten Land⸗ 
mirtſchaktsrates, den Erport von Weizen. Roggen und ihren 
Saaten ſowie nvon Luzerne vollſtändig freiznaeben. Um der 
Verteuernna diefen Produkte im Innern des Landes por 
bengen., hat das Miniſterium weiter angcordnet, daß 

    
  

  

      

       

    
  

    

      
        

   

lliätze für die Ausfuhr den Unterichied zwiſchen den 
u der zur Ausſuhr beſtimmten Waren und den Welt 

preiſen decken müſſen. Der nächſte Miniſterrat wirsd 
mit nenen Maßpnahmen 
tigen. 

  über den Petrolenmexport be 

    
  
    

      
      

      

Vorratstonns 

Gewürz 135u 
Salz- nd 

    

  

Kompattieren Sie 
Kummwen ses 

  

  
   
    

    

  

   

     

    

   

    

  

15 — — 
9* Küchenschſisseln 

V5 
1 Cröte Auswakl in 

35 Forzellan- 

5 Gebrauchsgeschirr 
Kaffee- und 

Tafelservicen 

Billigste Preise! 

ů 

5 

  

5
—
.
 

E
 

G
L
E
 

   

  

— — Linhhhussee 73 

Billige Stein 
   

  

    

    
     

  

   

        

   

  

  

  

  

Wasckęgarnituren 

7.5. S. 75., 10. 

  

     
     

    

  

ů 
300.   

SSSSSSSSSSSSSESMEMDSDMDMMSMSDSEMSSDMM 
—— 

    
   

       
   

      

  

   

    

   

    
    

    

  

—— 

.4. 40, weißb 3.36 

bunt 3.30, weiß 2.50 

Terrinen oval, buntk.. 
Deckelschüsseliln. 
Waschbecken vau ren.... .3.90, 3.00, 2. 20 
Wasckkarnen zu Camitdren. . .3.30, 2.50, 2.00 
Kafkeekannen braunr ..1.75. 1.30, 95, 80 P 
Milcktöpie braurſ . ..1.68, 80, 60, 40 H 
Schüsseln braun 70, 55, 45, 30, 22, 18 P 

Teigschüsseln braun . 2.50, 1.90, 1.68, 1.30, 1.95, 75 P 
Teigscküsseln braun, innen rauh . 2.75, 2.20, 1.90, 1.50 

Vorratstöpfe braun, breit 2.75, 2.20, 1.90, 1.45, 1.05, 80 P 
Vorratstöpfe braun, zoch 440, 3.30, 2.75, 2.00, 1.50, 1.30 
Kaffeekannen braun, innen weiß .. 1.50, 1.30, 95, 80 P 

Milchtöpfe braun. inren veis . 2.00, 1.10, So, 70 P 

Schässeln breun, innea weiß 2.50, 1.90, 1.48, 1.10, 20, 60 D 
Schüsseln breus, inaen bunt 1.90, 1.43, 1.10, 80, 65, 48, 35 P 
Kaffieekannen bunt.. 2.75, 2.20, 1.90, 1.68, 1.30, 95 p 
Milchtöpie burt..... . 1.90, 1.75, 1.30, 95, S0, 70 

Schüsseln bunt.... . . 1.0, 1.20, 95, 6, 48, 33 · 
Satz-Töpfe b teiliges Bündel.. .«1.65 

  

oval. 
   

  

   

  

    
   

  

    

   
   

   

  

  

  

  

  

Ein Univerzalmittel gegen 
Banknotenfälſcher.    

  
      

   

       

        

   

        

   

   

      
  

      

Dollars bei einer Prämie von 33 001 
lafſen. Es handelt ſich. wohlaemerkt. 

eine S die verücherte Firma muß vielmehr 
en bauben. daß eine Wahl Fords ihr nnäweifelhaft 
n Schaden bringen werde — welchen? bütet ſie 

tääriich zu nerraten. Intereßant iſt noch. daß Wonds eur KlebtsKaßsse ber Verßcherang in den Serciniaten Stan⸗ 
cer Ler genan nnterinchen laßen, welche Ebaucen die Wahl 

benken Röchte. am Sanach Sie Prämie zu berechnen. 
Ediſen für den Vierſtundentag. Der berühmte 

amerikaniiche Erfinber Ediſon beitätigte vor kurzem, 
endere ichon früber geſagt baben, daß die 

keftrielle Entwicklung eine weitgehende Ver⸗ 
EzkEEg der Arbeitszeit möglich macht. Er 

ſagte u. „Es wird eine Zeit kommen, wo automa⸗ 
ritche Maichinen in dem Umfange eingeführt ſein wer⸗ 
Len, daß man nicht mehrals 4 Stunden pro 
Tag zx arbeiten braumt. Viele glanben, daß 
Ties — Der Turchichnittsmenich liebt 

38eiig im allgemeinen nicht. Vom Stand⸗ 
Earnkt Fer alten Leute aus wird es jedoch eine gute 
Sache ſein. Denn wenn wir einmal fo meit find. 
Lannchen alte Veirte nicht mehr zu arbeiten. Die jur 

Ven te köntnen arbeiten und ſind imſtande, die 
annze Familie zu unterhalten.“ Das klingt ande 

uls Sie jekt vun rruftionärer Seite erhobene Forde⸗ 

    

    

    E 1 

  

   

       
  

     

  

    kung auf Abichakiung des Achtitundentages. 
 



    

    

   

    

    
        

          

  

Hausfrauenbund Danzig 
Berutsorgänlisation der Hausfrauen. 
  

  

2 Am Dlenstag, den 3. und Mittwoch, den ů 
5. Dezember d. J. ündet in den oberen RBumen 
des k'rledrich-Wilheim-Sckützenhauses in 
der Zeit von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends eine 

Weihnachitsmesse 
Slatt. Zum Veraauf gelangen: 113²2 

Ein Posten eleganter 

Woll- 
—
—
 

Glas-, Porzellon- und Steingutwnren, 
Wirtschattsertikel, kleine Möbel, 
Bitder, Böücher, Ledberwaren, Wüsche, 

Mandarbeiten, Kunstgewerbe., Luxus- 

und Kunstgegenstünde, Pehzwaren, 
Kleidungsstücke, Spleiweren. 

Annahme der Gegenstzndo: Plontag, den 3. De- 
zember, von 9 Uhr früh dis ö Uhr abends 
im Sch'tzenhaus. Alle einzuliefernden 
Gegenstäünde sind vom Verkäufer mit“ 
einem sichtbaren und gu beiestigten Efkett 
zu versehen. Es werden nur Kut er⸗ 

baltene Gegenstände augenommen. 

  

        

  

weit unter Preis. 

        
    

    

        

  

E * *＋ *V/ 17. 1 2UL K22 

— Serie 1 Wollkleider shh3sn3. 38.— 

＋ ů Serie II Wollkleider àũ⁴πnt bs FPaus 7 .— 

Serie III Seidenlleider aparte Formen 98.— 

Serie IV Seidenkleider engs« 40.— 

Serie V Seidenlkleider Sedestll in cicl 190.— 
klassiger Verarbeitunnggf. 

   

‚ 

Ab heute 
Beginn des großen Weihnachts⸗ 

Verkaufs in 

Herren⸗Stoffen 
zu enorm billigen Preiſen. 

   

  

          

  

   

   

  

     

  

   

      

   
Beachten Sie unsere Schaufenster! 

— 

Walter & Fleck A-G. 

              

Anzugſtoffe, prima Qualität, 
Meter 6 00, 7 50, 9.00 Gulden 

Mnzugſtoffe, Strapazierware, 
Meter 3.50, 4 50, 5.25 Gulden 

Mantel⸗Flauſche, ſchwere Ware 
Meter 1.50, 9.00, 12,00 Gulden uſw. 

Gabardine, Kammgaarne, Hoſen⸗ u. Koſtüm⸗ 
ktoffe ſtaunend billig. 

„Beſte deulſche und engliſche Qualitäten. 

Angezahlte Waren werden reſerviert. 

Damiger Tuchhaus 

      

    

    
    
     

  

   

   

    

      

        
    

   

         

          

      

      

       

    

           
  

Hnachtsverk 
as Vertr auen ů Weihnacht-Wüsche 

in die hohe Leistungsfähigkeit unseres bekannten Speꝛialhauses Wir ditten köklickst um baldige Erbeilang der umt rudedechten 

Anfertigungs-Anfträge und empfehlen krohzeitige Einkäufe namentlich eber 

E é Leinen- vnd Wäsche-Artikel, da unvere Läger jetzt bevonders reichlich 

E E 5 Eil Areill mit guten und prelswürdigen Waren verrehen viud. 

— — ö Gleichreitig biten wir um krühreitige Erteſlund von 

E igen Weiknachts-Einkaufen führen. V e j h nac h ts öů Au f L à L en 

ä————..— 

      

  

  

     

  

„Ollte Sie bei i* E 

Weberei-Waren in Qualitätsware 
K bieten, ist leitend bei unseren rechtzeitis Tisch-, Bott f. Leib v für unvere Abteiiung — 

Leinen, Baumwollwaren, Tisch-, u-. — Sti 

Wäsche;: Kleiderstoaffen; Seidenstoffen, Gardinen, Uamen—1unt Mononramm—SitEele! 

Teppichen, Bettstellen, Tisch- und Diwandecken, g Vit zomnt uicht in der Lade Sind, kür dis cest kurs wor dem Fæus cs— 

Frikotagen, Wollwaren; Blusen, Röchen, Kleidern, velten Auftrsge cie Oewpats enakte uaò beqe Ausfohrand ea gewalifevten- 

Mänteln, Kostümen, Schürzen, Handschuhen, Ferer machten au fmerkam auf urnere Abteilund öů 

Strümpfen, Herren-Artikeln Taschentücher für Herren, Damen und Kinder 
—————————

————ß 

kinden Sie dei einer wirklich selten Eroßben geschmackvollen Auswahl 

Am den reichen Lagerbeständen besonders empſehlenswert: 

H — — . 

Eei 70 — tüch Damen- Taschentücher 

1 Er 1 — — 00 ü Bacbst- cbers Weill, mit Hohls aum 

— * SS 
Wein Lin rakt. Gebrauckstuch 

L. 2* — * Siäck G O.88, 470, O.48 Sück G 0.48, G35, 0.25 

— 

  
  

  
  

      
  

Gesci Artik Linon- iR, init larbiger Hatist-Tücher, veill. mit gest. Eck 

Dassendé. gerngeschene Ceschenhei— ente Sia G 68. 00, s SD5I4 d 688., 680. 4.5 
Vzattst-Tächer, mit Hohisaum, Weille Batist-Tücher,, rinasherum 

Einlinti⸗ — Teisstellun 3 pe- Oualnt,SGl.S0. u.10.U0 mi, Sycherei, Stück O1.45,1-10.0 7 

ist Mnhnen in uerm Hause immer gewährleis te ů v — — — 

— weil Linon, mit farbicgen 
Kinder-Taschentücher Lan SH G6G 338.0— 

Frühꝛeitigen Einkauf empfehlen vir in lbrem eigenen lnteresse, es erleichtert llnen die Wahl 

Kussteuer PO 8 Kus & 

Modehaus ARcgnKduses 
Inb.: Christian Petesen, Eckhaust Jopengese 69, Gröſre Schermacherasse,7-. eilige GSeistdaste 14·16. 

    

  

   

       
      
            
      

Die au wnvern Lägern in Hencn Mengen angessaee2 

Reste jeder art scwie Abschnitte 
Langen zu upreböbulich billtden Plees æum Verkaw'. Wir beren Wen 

Leraus, Aese dilligen Nesle im cinzelnes mu verkartes Es Sai dsher eine 
Peden „rsscers Aesken odce, 2. Mlederrtekäaßer ugcerhosetn. 
s der Reste und Abacknitte: Maschetati“, Kleider-Oits, Heiterrselte. 

Spren. Bacstre. Bender. Vuchencie, Eeadensch, Lacapbn, LEer 
inen rav- 

      

    

Eandusckateite. Barchente. Dammstr. C. 

Restheständte 
2 Leib- und Rocdetlessehe. Betl, Kachen- ng EWI,ch-ß. 

  

   
      

 



Langgasse 17-18 

Nusnahme-Uerkauf 
in der 

Einzigartige Sonder-Verlauisveranstaltung ⁊u 
Langgasse 17-18 

tief ermähᷣigten Preisen 
Preise in Danziger Gulden. 

Mengenabgabe vorbchalten! 

Parfüms 
Nllerfeinster Blütenduft E! 
Biphende Blumen. FPlas 
Feinster Elüumsendun 
Eau uie Gologne St. Marien 
Flascke...2.95, 1.85, L.95 C 

Biumen Eau de Puloane. Flesche 1.73G 
AlDannuer Lavendel-Wasser 

Zimmem 
Lasche 

Sron-Taanensuft ů 
1.95, L.590 C 

TückEnnarfüm. PFlasche U.45 C 
KkaSanA-Patfüm. Flasche B.59, 3.85 C 
Prbdeflescher-Psrfüm. Flasche 3.35 . 
Pästs vuün irherk, Seriin Srira, 

Urctäcer, Veilckem, Flescke 4.85 

Hautpflege 
Tolfeite-Slvrerin 
Vaseline 
TLanolin Pigilriag 
Eteme tascinata 
Eteme Slisettas 
Stente Ucculta- 
bisme Elcaya 
NASSE Pen-Pon 

1.19 S. 60 P 
1.10 C. 60 P 
1.26 G. 73 P 

SeEsand-Mantelkleie ů 
Iugendret ů Schacktel 48P 
Pusergnasten . . 85., 65. 28, 10 P 

Alßtencuktteitseir-. 3 Stück 45 P 
Elementettseiie. . Stück 55 P 
Berax-Hinenmilchfeitseffe, 3 Stck. 35 P 
Slumenauslesefettssite, S Stück 85 P 
Bönms Blamenbaurhfeitseile, 
Siüöbk 85P 

kchkte Maschusseife 3 Stück 1.35 G 
Persische flienerseife, 3 Stück 1.38 
Edeiffieserteitseite 3S Stück 1.45 G 
Bhaztia-Eeiächenseite, 3 Stück 1.28G 
Piacktselkesellr. Riesenst., 3 St. 2. 15G 
Känitgen ger Harht, extra grohße 

Stücke 3 Stück 2.55 
5 .. 3 Stück 2.13 G 

Pente Palmfünseite 3 Stück 1.28 G 
EEnte iieamilchseite, 3 Stück 1.26 
UiteEmüich-Eüeffeitselte, 3 Stück l.75 G 

Mengenabgabe vorbehalten! 

Toiletteseifen ů 
Lanolinfettseife Kettenstem, 3St. 1.45 C 
Lanolin Fausfrinn .. 3 Stück 1.55 C 
Lahalin echt Pieilring, 3 Stück 1.55 G 
Döring-Fettseiſe ... 3 Stück 1.76 G 
Eohte Rayseife... 3 Stückt 2.55 G. 
Eohie Mveaseife... 3 Stück 2.85 G 
Leerssite 3 Stück 2.55G 
TLeerschwefelseite . 3 Stück 2.55 G 
Carholtserschuefelseite 

3 Stück 

35, 25, 16 P 
Lanolinrasierseite Pieilring 

groſßte Stangen 1.100 
Kaloderma-Hasierseitgi. 45, L.15, b.50 C 
Hskra-iaslerseite 
Etrix-Rasierseike 
Stop-Masierseiifef. 

  Mundpflege 
Dr. Wolkis Balsamisch. Mundwasser 

Servörragea srhETiSCE 

2.45 G. 1.75 G. 1.55 G. 95 ?   Zahnpulver — 
Zehnpastn Deniosen 
Zahnpasta Aroradorl 

Zahaseile v½ Bersgæara: 
Rosodont 

Tate 40, 20 P 

Fr. Tühe P 

Sr. TSDe P 

S2. 50 

SS, P 

ErSsser, gt. Fl., parf. m. Mai- 
SScccches. Feder. EhE Chypre, 
5 Fl. 2,65 G 

Javol-Haarwvasser E 375, 275, 1.95 G     
Haarpflege 

Javol-Kopfwaschpulver 
Goldblüte 
Shbampoon 
Klettenwurzeldbl 
Feines Blumensdl 
Rüindermarkpomade 
Brillantine-PFarmareilchen 
Brillantine „Im Mai“ 
Haarentfernungsmittel.. 1.80 G, SS

AS
SS
RD
 

*
*
&
V
 

  

Original-Fabrikate d 

PSTiüms im Rartun ů 
Fiascde 1.95, 3.55 0 SSKKE 25 6 

Nie wiederkehrende Kaufgelegenheit! 
er Firma J. F. 

cu.228s, 

Sch 

enffislia Erillant. 
1.4³ — 

— ſL ESAAi warzlose Söhne, Berlin 
„ Argetts, Violette sohn vers., Hoes, tulldress, d zwar: 

Rosa Bentilolia puder 
145⁵ G 

Haarfarbe „Rureo!“ 
4.50, 1.380 G6 

  Pxriswerie-Kartonx, enlhaktend 
Sesie und Parisn 
2.5. 22. 1.U5. 135., 123 

Totlette-Essis 1.30 C NLæri 115 C Fessatte Rlürnemteite ih Rerton Leidmer's Bühnenpud.. Sscst 2.25 Duderproben 
KAirrerzig „Eernto? 1.30 Si2 Stürs I.38. I.45. 2.65. 2.95 C üRermeltü Dnd. 1.25, Patti-Pud. 1.30 

35, 40, 70 P 

Puder eest. d. Tasch L.30, LIO, l.- G 
  Haarschmuck 
EnSTECEADe 

Xeckerkäirame 
Seitenkärre 

Kämme 
FrserkE SEM. 1 C. 9 6f. 40 2— 
SterbXäEe 

12 1¹0 
  

Rasiergarnituren 
Sel.   — S 2. 
2.63. 2 18. 

HxerPiasr! Ss. 85. K. 36. 

x Frisiereisen 

55. 75, 30 P 
Frisielt I.10, C. 95, 65 P 

Spiegel 
Stehspiegel, weiß und bretm, 

Hoh-, Seiluloid-, Nekel- 

rahmungen ..2.75, 235, 1.75 G 
Handspiegel 

  

Fräsräcksdesen sre ANiumn 73 P 

Haarbürsten 
Zelleid ½ Hon 

2 28 1., 150, 12 G Kleiderbss   
  

— 12 k 
Cummischeßbmme 2303f.75,1.30,1. 150.80 
Cummi-Abfallstüäcke 65, 45, 38, 25 P 

  

Bürstengarnituren 
in prachtvollen Kästen 
Knhalt: Haarbürste, Kamm, 

Spiegel, Kleiderbũtne 
rum Teil auch mit Nagelinstrumenten 
5.50- f. S50. 9.—. 12.—, 15.— G 

  Für den Toilet' 
* 

  

PFuderdosen . , 68, 25, 20 P 
ScimDüöThe w. a.let.l.10 C.S8. 70 P 

i ...68, 33, 25 P 

       



  

Danjiger 
Nachrichten.

 
Die Betriebszählung. 

Vor einem Monat wurde im Erdiete der Freten 
Stadt Danzig eine Bolkszählung und Berufszählung 

durchgeführt, deren Zweck war, zede Perſon in hrer 

Bedeutung für das ſoziale und mirtſchaftliche Leben 

der Freien Stadt Danzig zu erfaſſen. Im Ahſchluß 
daran und zur Ergänzung dieſer Zählung findet am 

heltigen Tage eine Zählung der Betriebe ſtatt, 

und zwar ſowohl der land⸗ und forſtwirtſchaſtlichen, 
wie der gewerblichen Betriebe. Durch dieſe. Zählun⸗ 

en ſoll eine Geſamtinventur der heutigen Wirtſchaft 

der Freien Stadt Danzig auſgenommen werden. 

zür unſer Gebiet im Jahre 1907 vorgenommen. Zwar 

war im Jahre 1917 vom Krlegsamt eine gewerbliche 

Betriebszählung veranſtaltet worden; dieſe var jedoch 
auf beſondere kriegswirtſchaftliche Zwecke eingeſtellt, 

ulld ihre Ergebniſſe liegen lediglich für die Stadtge⸗ 

meinde Danzig, dagn noch unvollſtändig, vor. Hente 

zind die Ergebniſſe dieſer beiden letzten Zählungen 

näch den politiſchen und ſozialen Umwälzungen der 

iegs⸗ und Nachkriegs beſonders aber nach den Seit 
1*„ 

gfachen wirtſchaftlichen Veränderungen in un⸗ 
ſe Heimattebiet vollſtändig veraltet. Das Be⸗ 

dürfnis nach neuen brauchbaren, zahlmäßigen Unter⸗ 

lagen macht ſich nicht nur für die Träger Ler amtlichen 

Wiriſchafts- und Sozialpolitik, ſondern auch für die 
wirtichaftlichen Verbände., für die wirtſchaftliche Vraxis 

und für die Wirtſchaftswiſſenſchaft fühlbär, auch im 

Auslande bringt man den Fragen, die durch die neue 

Zählung beantwortet werden Jollen, reges Intereſſe 
entgegen. Die heutige Betriebszählung ſoll alſo die 

Unterlagen zur Beurteilung der Struktur unſeres 

Wirtſchaftslebens und ihrer Veränderungen ſeit einer 

Reihe von Jahren beſchaffen. 
—...— 

Generalverſammlung des Verkehrsbundes. 

Der Deutſche Verkehrsbund hielt am Sonntag, den 2 

November, im Gewerkſfchaftshaus ſeine Generalverſu 

lunga für das dritte Quartal ab. Vor Eintritt in die Tage 

erdnung ehrte die Verſammlung das Andenken der verſtv 

henen Kollegen: W. Slowu., R. Martſchinski, F. Ewel. H. 

Felgenan. H. Mantkewitz. B. Sellin, F. Gurske, H. Konke, 

H. Kuſch, G. Hein und Johanna Domke in üblicher Weiſe. 

Zum Geſchäftsbericht führte der Kolleae Werner 

ans, daßs es der angeſtrengteſten Arbeit aller Funkticnäre 

bedurkte, um die Löhne der Berufskollegen nur einiger⸗ 

   

   

      

  

    

    

    maäßen der durch un Währungsr rfall herbeigeführten 

Teuerung anzupaſſen. Es wurden 274 Lohnbem ugen ge⸗ 

führt. die ſich auf 94?-Betriebe mit 11 870 Beſchäftiaten »r⸗ 

ſtreckten. Jedes Mitglied war im verfloſſenen Quartal 

dürchſchntttlich zwölfmal an Lohnbewegungen beteiligt. In 

vier Fällen konnte erſt mittels Arbeikseinſtellung der ge⸗ 

wünſchte Erfolg erzielt werden. ů K 

Die Mitaliederzabl iſt mit 8000 ſtabil geblieben, 

war jedoch einer ſtarken Fluktuatton unterworfen. Pro Mit⸗ 

alied wurden 10 Beiträge entrichtet. Die Kafſfenverbältniſſe 

mwaren bei der fortſchreitenden Geldentwertung keine gün⸗ 

itige Die Ortsverwaltuna erle ihre Aufgab 

  

      

  

Mäntel 
us Stotten engiischer àrt und 1825 

Aus Sto nRgiit 2 73 1635 0 

50, 10 

  

22 086 

Flausch. 30. UU, 2 
*g — 

aus Affenhaut u. Eskimo. modern. 

Eormen 99.00, 71.50, Formen 

aus Atfenhaut mit Pelz 

132.00, 

aus Astrachan, prima Mohai- ganz 

gatniert.   AHH haumwoll. Futter Ul B.00, .2 S ‚ 

  

   

Die letzte allgemeine Betriebs.zählung wurde 

Und 2838ʃ. 

      
Es gelangen nur qualilativ gute und einwandfreie Waren zum 

Unsere morgige Schaufenster- und lnnendekoration zeigt lhnen, 

— — 
1 

Kleider 
Tanzkieider aus baumwoi Tun K* 

Ein Posien Woliklieider. verschied. 
Stottart. u. Fatb., Durchschnittpr. 

Morgenröcke 
aus baumwollnem Ratins ů ᷓH. 192 

q 3 

     
  

en;: Bärlammtlungzn jandet 128 erHanee 
att neben. einer grüßen, Unsahl Lobnverbandkünngen. 

In einer großen Anzahl von Fälen wurde die Vertretäing 
von Mitaliedern vor dem Gewerbegericht durch die ange⸗ 

ſtellter. Kunktionäre wahrgenommen. 
„Die Verwaltung wurde hlerauf nach kurzer Disknflion 
über den Geſchäftsbericht Entlaſtung exteilt.- 

Sodann würde nach einem Referat des Bevollmächtiaten 
Werner zu der Frage Stellung genommen, ob in Anbe⸗ 
tracht ‚ „Einſübrung der eigenen Bährung und aus, ſon⸗ 
ſtigen Gründen beraus die Locslkſung von den dentſchen 
Zentralverbänden zweckmäßig ſei und ob durch die Blidung 
einer einbeitlichen, in Sektionen gegliederten, Organiſation, 
die nur das Gebiet der Freien Stadt Danzig umfaßt. die 
Kumpffraft der Danziger Arxbeiterſchaft erhöht werden 
könne. Nach einer ſehr eingehenden Ansſprache murde die 
Abtrennung der Danziger, Mitgliedſchaft vom Deutſchen 
Berkehrsbund einſtimmig abgelehnt. 

Nach Erledigung einer Reibe interner. Verbaudbangele⸗ 
genheiten erkolgte natb fünfſtündiger Dauer Schluß der 
kegend verlaufenen Berſammlung. 

Wochenſpielplan des, Sladitheaters Danzig. Sonntag, We 

  

2, Dezember.- vnrm. I172 Ubr: Morgenfeler Herbert Se 
„Aus eigenen Werken“; abends 7 Uühr: Zum erſten Male 
„Euryanthe“, in Muſik gefetzi von Carl Maria von Weber, 
Neubearbeitung von Dr. Hermann Stephanj. Montag⸗ 
abends 7 Uhr Seriel]: „Der Harbier von Sevilla“. Diens⸗ 
tag, abends? Uür: Wiener Slat“. Wittwench, abends? AIhr 

(Serie II) 
Vitſtiviel 
„Schweiger“. 

     
    

      
„Eury⸗ 

anthe“. Sonnabend, abends 67, Uhr: Neu einſtudieri „Don 
Freitag, abends 7 Uhr [Serie 1II): 

Carlos“; Ein Trauerſpiel in fünf Aufzuügen von Friebrich 
von Schiller. Sonniag, abends 7 Uhr: „Der Barbier von 
Sevilla“ꝰ. 

Der Hafeuverkehr der Woche. Die Zahl der eingelaufenen 
Schifſe betrug in der Woche vom 22. bis 20. November 43 

(in den beiden Vorwochen je 49), davon waren 1 Amerikaner, 

6 Dänen, 1 Danziger, 25 Deutſche (1 Schlevper. 2 Seeleichter), 

4 Engländer, 2 Norweger, 3 Schweden. Die Ladung beſtand 
bei 12 aus Stückgui, bei 1 aus Phosphat und Baumwolle, bei 

1 aus Papier, bei 1 aus Pierden, bei 2 aus Heringen bei 1 

aus Sprit, boi 1. gus Roheiſen. Leer liefen 11 Schifſe ein 
(die beiden Vorwöchen 10 und 12. Paſſagierdampfer waren 
5, Paſſagiere und Stückgut hatten a an Bord. Aus Seenot 

mußten 4 Schiffe den Hafen aufſuchen. Von den 50 ausgt⸗ 

lanfenen Schiffen (die beiden Vorwochen 40 und 45) fübrten 
1 die amerikaniſche, 5 die däniſche. 2 die Danziger, 27 die 
dentſche Flagge. Engländer waren 3, Jinnen 1, Ftanzoſen 

2, Holländer 1, Lettkänder 1, Norweger 2, Polen 1 (Segler), 

Schweden 4. Holsz hatten 7 S. 

gut 4, ſonſt beſtand die Ladung bei 15 aus Stückaut, bei 2 

aus Eprit, bei 2 aus Gasöl, bei i aus einer Reſtladung 

Heringe. Obne Ladung liefen 7 Schitiſe aus lin den beiden 

Borwochen § und 11); und aus Senot hatten 2 ausgelaufene 

Schiſſe den Haſen aufgefucht. Der Waſſagierverkehr über 

See betrug während der letzten Woche im Eingang 6415 

(Vorwochen 339 und 628), im Ausgang 24353 (Vorirochen 1807 
Die Geſamtziffern der letszken Woche verteilen ſich 

auf die einzelnen Ein⸗ und Ausgangsbäfen wie jolat: es 

kamen und gingen nach Pillau 81 185), Swinemünde 438 (197), 

Libau 8 (15/, Kopenhagen 31 (c), Hull 7 (S%, London 24 1), 

Dünkirchen 0 (1780), Hamburg 6 (101]. 

Eine Kuh von der Meide geſtoblen. Ein arbeitsloſer 

Mäcker ſtahl in Steegen nachts von der Weide eine Kuh, die 

er verkaufen wollte. Am Babnhof in Steegen wurde er ab⸗ 

gefaßt. Das Schötfeng⸗ icht verurteilte ihn wegen Dieb⸗ 

  

Kinderbekleidung an. 

  

iugendliche FPorm ä „„„„„* 

Jumper 
aus reinwollenem Foulé, 

Stricklumper 

85 

50 
5.⁰   

Verkauf Solange Vorrat reicht! 

Sal Fleischer Nach x ei 

  
  

Srößtes Spezialhaus iur Damen- und Kindernontekt on. 

  

    

einin örs Zonvouier Realgumnaſiums. 

an- 

ifte geladen, Holz und Stück⸗ 

  

  
aus baumwollenem Siofi, arieri, 

mit Stickere*n. 

tesche Formeen. 

Röcke 
A. Ia Cheviot, reine Wolle. versdiled. 

Formen. . 18.78, 12 0, 11.00, 

Ein Meiſter der. Laufte 
— Zu den Rärkſten muſtkaliſchen Einbrücken dart vian bieten 
Abend rechnen. Die fünf Viertelſtunden klogen vole kurae 
Minuter dahin und ganß im Banne von Heinrich Alberts 

doher Kunſt empfank man kaum die mangelhaſt KXxwärntte⸗ 

    

am Sonnadend Abend noch kinmäl in der Aula der Fohanne 
nisſchuie ſpielen. Wer dieſe Gelegenheſt verfäumt. betrüat 

iich um Genüfe, wio ſie. nux ſelten geboten werden. — 

   

  

„Man braucht weder beſonderz muſikaliſch noch ſ⸗ 
Lautenſpieter oder Keuner dieſer Kunftr zu Din ꝛ 
Ttunden vor dieſem ſeltenen Konzert, für deſſen Vermiit⸗ 

lung der„Neuen Kultur“ voller Dank gebührt, las ich in 
einem köſtlichen alten Buche des Meiſters Wilbelm Heinpich 
Wackenroder (Ende des »s. Jahrbunbertsl, darin ſtanden 

die Worte: „Wahrlich, es iſt ein unichuldines, rührendetz 

Vergnügen, an ünen, an reinen Tönen ſich au freuen!, Eine 
kindliche Freude!“ An dieſfe Worte habe ich während des 

Abends öfter denken müſſen, denn ſie vaßten ſo gank auf. 
dieſe. Art von herzerauickendem Muſtzieren. — 

Heinrich Albert, der Münchener Kammervilnoſe, ailt. 
heute in Deutſchland als der erſte Meiſter der Guitarre⸗ 
und wenn er Konzert gibt. ſo verfolat er einen höheren 
Zweck: es ailt ihm, zu zeigen, was man aus der Gujtarrce. 

machen kann, wenn man ſie recht bandhabt. und ſo ſchafft' 
er un dem aroßen Werk der Viedererweckung der Laute. 
die neben der Viola da namba ainter den Mußtkinſtrumenten 
der alte. Meibe feht. als Auhtrument a2 

vollen 2 klaſſiſcher Muiik. ů 

Der erſte Teil ſeines Vrogramms brachte denn auch 
zuasweile ſolche Altme 

   

    

üL. 
Zu dem Interefnanteſten gehört 

neben Mozartſchen Vari⸗ nen ein Bachſches „Vrälndinm“ 
Man muß das gebört haben, um es zu glauß ß man 
auf einer Guitarre Bach in feiner Monument⸗ gerrcht 
zut werden vermag. Albert aber brinat daß iert 
ganzer Bucht, mit voller Klanaſchönbeit ſpielt er Bach, läkt 
auf ſeinem unvergleichlich ichönen, lanabalſigen Juſtrument 
(wie man mir ſagt. franzöſiſcher Herkunft!. das ſreies Suiel 
bis zum achten und neunten Bund geſtaitet, die Akkorbe 
aufblüben mit ihreu perlenden, Paßagen und in ganzer Klax⸗ 

heit die Themen des überaus ſchwierlgen fugierten Teiles 
dieſes Präludiums. — 

Der zweite Teil brochte dann ein eigenes, gana im 
der alten Meiſter gebaltenes Werk des Vortragenden. eine⸗ 
ganz in Klang⸗ und Melodienſchönheit gehaltene Sonate in 
E-üioll. Dann kamn kleine Stücke, denen weniger das Was 
als das Wie Stempel hober Künitlerichaft aufdrückte: eine 
Romanze zanbert den Tronbabonr vor das aclitige Ange, 
ein Altwiener Walzer führt uns in-jene holde Zeit galau⸗ 
ker Lebensführung, und eins fabelbaft reizvolle Finger⸗ 
übnng läßt das Spiel eines Waßers aus Ton Geſtalt wer⸗ 
den, Lewegung, Farbe. Spaniſche Meiſter, Albüniz. Tar⸗ 
regä bildeten den Abſchluß. Jedes Stück für gich ein Feſt 
für Ohr und Herz. 

    
      

    

Die leider nur kleine Schar, die ſich vorſammelt hatte, ö 
dankte dem Künttler mit reichſtem Beißall. Es iſt nur von⸗ 

Herzen zu wünſchen, daß der Zioeck, den, Heinrich Albert 
mit ſeinen Konzerten verfolgt, zum Ziel führt. Schon be⸗ 
ainnt ia das Intereſſe für das edle Anſtrument der Gunitarre. 
für das erite Meißter köitliche Weiſen erſannen. immer ktär⸗ 
ker zu werden. Die beruckfackten, beſandalten, bebaken⸗ 
kreuzten Bandervögelſchrecken baben es freklich durch ſbre. 
öde Liedergröhlerei itäark in Mißkredit gebracht. Ein halbes⸗ 
Dutzend dieſer Sorte war auch geſtern obend erichienen uud 
batte ſogar ſeine Zigarrentiſtten mitgebracht. Sie werden 
nun ſicher belebrt worden ſein. was cine Laute iſt und daßs 
man damit nicht nur Geräuſche vollllihren, ſondern Muftk. 

kuſik machen kann. W. O. 
   
    

Nachdem uns der durchschlagende Erfolg in den lettten Wochen den Beweis unserer äuſierst günstigen 

Preisgestaltung brachte, bieten wir zum bevorstehenden Pest wiederum vorteilhafte Damen- aund 

Verkauf, dde auf günstigen Abschlüssen beruhen. 

daß in den angebotenen Artikeln grolſle Auswahl vorhanden ist. 

nuntag von 53 his 7 Uhr beleuchtet. 

22 — aE ů 

Mädchenmäntel 
aus Flausch-Stoffen, 

englische Art. . .27.80. 22n⁵⁷ 

Mädchnenkieider 
in gestrickter Wolle, Lg. 40. 

in Wonlmousseline, I.g. 60 12 
jede weitere Croßs 1.50 mehr. LH5 

Knabenmäntel 
aus strapazierfähigem- Veist-G.fSe. . 33ʃ23 

ö D DSs 

aus englisdhem Stoß, Gr. 1fH. 

  

8 b 3 

Knabenanzüge 

aus Alpakka, marine, Gr. 1   8• 
.0 D. 

———— 

Telefon 785 

  

Der Küpſtier wiäid 

   

  

„ Mit 

Stit 
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Orreinigung ernſter Bibelforſcher. 
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Sladtth eater — ei AMRn. Whan? Wu pd, Zenlia 6 Zeden Senntag, vorm. 10 lhe 
Direktlon: Rudolf Schaper. 1 Thenter — Vortrag 11225 

Beule, Frete Y e Pü abends 8 mu., ser . Jold ů — in Der Aula der Peieſchnle⸗ 

eie ne. 5 Srenber' 
r (Seſchloſſene beswugn —* bas gronσ Doppoi- Pronramm Jederherzlichwillkommen. 

     

     

iů5 
Morgen, Sonntag, 2. Dezember. vors 111½ Uhr: 41 

Dritte (iiterariſche) Morgenfeier Kalserhof, Hel. Geistgasse 43 
Herbert Sellke 2 Sonntaß, cl. 2. beremder 1923, abus. 7 Uhkr 

22
22
22
21
22
22
27
12
21
22
12
12
2 

M etropol- 
Zaidal ů 12

7 
L˙

22
 
12
22
22
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g Eigene Dichtungen 5 — 2 

„Aus ernſten und frohen Stunden . 1. Familien-Abend (Die Frau des Andern) Lhiclusbiele 11321 
Morgen, Sonntug. 2. Dezember, abends 7 Uhr. 2 2-eeee e, Sittendild ja s Ahten rait Zwel crobe Werke wahkrer Fiimkunsr 7 

E. GCertrud Welcker 1·: Alf Blübecher 

Der Wes zum Liehtl 
Prame in 3 Akten mit 

Hanni Reinweld :- Ernst Rückert 
Fritz Greiner. 

IJ. N. R. J. 
Der Welt gzöhter- Film kommt. 

Danerkart. haben keine Gültigkeit. „Euryanthe“. 
Große romantiſche Oper. 

Freie Volksbühne 
Spielſaal: Stadttheater. 

Serie F, Sonnabend, 1. Dezember, abends s Uhr: 

Egmont 
Trauerſpiel in 12 Bildern von W. 2 Soelde. 

bestehend aàus 

i Ronzert, Kuberett, Ball. Tomhals 8. a. i. 1 
Der felnerirog tst ꝛur Welhnedrtsdescherung 
ormer Kinser souiie für die Unterstützungs- 

Esss des Vebendes bestimmt 

Um zahireisten Sesues diiiet 

Das Festkomitee 
Präses Paui Braun 

   
Maud, 

die grohe Sensation 

    

    

   
      

     
   
     

  

  

    
   
    

     

    
     

  

22
22
71
22
22
22
11
22
22
21
 

  
  

—2
12
82
87
51
25
 

           
S abentenerliche Axte mit 

Frihßʒ Actiterbery und Erra Bognar 

Dio Frau 

Qus dem Orie nt⸗ 

         
   

   

    
   

     

    
     

      

  

    

   
   

  

  
  

  

    

    
6 ungewoßinliche Akte 

— erstklassig in Handlung, Spiel. Ausstatiung 

Neuer Smohing mit Ernst Rückert, Hedda Vvernon und 

ů 5 Esther Carena 
von 4 KEhkr nachwiltsgs an;: rsse 170) und goldene 

errenkanſeluhr (585) Ein Programm fũr alle Kreise- 

K 0 N Z. E R T — neg Bp. H. 1 é —— —— —— 

Sonntags von 12—1 Uhr 

ii. apum Weihnachtsieit 

u verkaufen 

   

    

E. 24 E Wn
 4 224
 

E * E 2 El 

    

     

   

   
     

    

   

    

    

  

   
    

      

  

E .
 

2 S
„
 

＋ onntag, d. 9. Dezember, nachm. 22 Uhr: 

„Schweiger — 
          

r Donnetstag. K 
Beitrag beträgt 1.50 Gulden. 

    

  

     

  

  
    

  

    
   

   besonders billiges Angebot in 

Kleideritoffen- rso⸗ 
lemdentuchen, Renforcé, ů 

Linon, Hadapolan on G 1.O an, 

ö strick u. Jackenwolle G O. 50 % 

  

Zum Besten der Deutschen & 

Studentenschaft! 

Oiu Mücns Aatr 5 
I bligtäieet — 

4* Abiahrt: 

Sonntag, den 2. Derember 1923. pönkt- C 

lich s Uhr abends, in der Technischen 

    

    
Sperialilät: f. Gebäck und f. Raffee. 

zopengasse 20 Tel. 2551 Jopengasse 20 

  

      

  

    

   

  

  

  

      
     

  

ö Außerdem empfekle mein großes Lager in 

Ueerrenkonfektion, Trikotagen, 

      

Damenwäsche, Herrenstoffen 

und sämtlichen audern Textilwaren 
      

  

  

  

SSü Aorischeibielng-Vemauisabtelano 2 ů Ausdnscher Orahen 2 ů 

EIEILIIEAAIAIi S52 boe 25, Mverher bis v. Derember 1923 

   

  

   

   

    

   

   

    

  

       Durchgehende Sprechzeit von     

    

   
       

     
Igiüu I morgens 8—7 Uhr abends 

—12 U—3 5—1. „EL Sonntags von 9—12 Uhir vorm. 

EEER. S0 F. Aiiglletger Trel SSg Er cder Kasss. Kr. fl. 11 P. L Treppe d eeeeeeereeeserns ahnleidende 
Gedani-Ibeater. Ees L Tesee Seleitet von dem Bestreben, den hödsten Anforderungen 

822 2—— 8Es zähneidenden Fubiikums gescht zu werden, be- 
trachte ich es ais NHauptautgabe, jedem Zahnersaß- 

rigen lachgemäße Behandiung angedeihen zu lassen. Jeder — 
Sieht ein, daß aus gesundheitiichen Rück- 

sichten ein Zahnersatz Unbedingt notwendig ist, da zum 
grösten Teli alie Magenkrankheiten auf die Vrsacke f 

eines schlechten Lebisses zurüsZafüren sind. 

urgetreuem. kestsihen- — 
U Erstklassige Ausfüh dem Eäahnersatz unter 

25. 28, 8. ů U. 4. U Berskeschhsgnng, daß Gie Oebisse omgeschm! leick: sindi. Repara- — 
SE turen. ERarDenges in ainen Tage, Zahnaichen bei Besteünng 

kostenlos, Krraen und EBrucregarbeiten in Gold u. Goldersaßz. 
* ‚ Stiftzahne usw. 1126 

Leit den ten Apparaten wird Sehr schone Plomhieren und geniserhan ausgehübreck. 
Schmereloses Lahnaiehen eeeeeegete 
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—n—; der Ietaten Varsteiimt O Uur AE Fe 
      

           

  
   

   

     

    
  

＋ — 25 Guuldlen. 
* —— müge 12 Guulden- 

 


